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Liebe Betreuerinnen und Betreuer der Leseclubs,
liebe Biindnispartner in »Kultur macht stark. Biindnisse fir Bildung,

trotz der schwierigen Zeiten erreichen uns aus den Leseclubs bundesweit auch zahlrei-
che ermutigende Nachrichten. So begegnen viele Leseclub-Betreuende den Herausfor-
derungen der Corona-Einschrénkungen mit Experimentierfreude und groRer Kreativitdt.
Lesen Sie in dieser Ausgabe beispielsweise den Erfahrungsbericht von Christine Sinnwell-
Backes, Leseclub-Leiterin in Nalbach, die darin wertvolle Praxistipps zu kontaktlosen oder
-armen Aktionen mit Ihnen teilt. Nutzen Sie gerne die Aktionsideen, die auch unter be-
sonderen Bedingungen Anregungen geben, Leseférderung mit Lesespal zu verbinden.

Fur frische Leselust sorgen zudem die ausgesuchten Medienempfehlungen aus den
thematischen Buchpaketen im Hauptteil dieser Broschure:

Wie gute Ideen in gute Taten umgewandelt werden kénnen, zeigen besonders die aktu-
ellen Buchtipps und Aktionen rund um die Themen Klima, Mut und Vorbilder. Da kénnen
sicherlich auch die Groen noch etwas lernen. Jede Menge Mitmachmaglichkeiten und
Ratselspal fUr Spurnasen bieten die Titel der Kreativblcher und Detektivgeschichten.
Wer doch lieber auf weniger Text setzt, dafur aber bilderstarke Geschichten sucht, der
wird nicht nur bei den Comics fundig, sondern kann mit einem Kamishibai-Erzéhltheater
zu einer ganz besonderen Vorfuhrung einladen. Auch die Marchenwelt kommt nicht zu
kurz: Mit Zauberin Zilly kénnen sich die Kinder auf aufregende Krabbeltier-Safari bege-
ben und im Zauberwald bei Hexe Holunda und Zauberer Hector hangt nach 270 Jahren
der Haussegen schief... Herrlich humorvoll und mit viel Aktionspotenzial fur drinnen und
drauRen kommen hier auch Grundschulkinder in den Genuss von Leseférderung, die
auch noch Spal macht!

Laden Sie die Leseclub-Kinder weiterhin zu einem etwas anderen Lese-Abenteuer ein,
das sie auch von zu Hause erleben oder sogar mit anderen (online) teilen kdnnen und

finden Sie Ihre Version von gemeinsamem ,Lesen auf Abstand”,

Ihr Projekt-Team der Stiftung Lesen




Die Aktionsideen zu den Medienrezensionen auf den
folgenden Seiten haben wir nach verschiedenen
Aspekten gegliedert:

BASTELN & GESTALTEN

RATEN & SPIELEN

AUSDENKEN & SCHREIBE

>
<

FORSCHEN & ENTDECKEN

RZAHLEN \

[VOR]LESEN &E

BEWEGEN & RAUSGEHEN
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Bucherzauber
auch auf Abstand

An Samstagen kdnnen ungewodhnliche
Dinge passieren. Das weif nicht nur Herr
Taschenbier, seit er dem Sams begegnet
ist. Auch Uber meinen Samstagen liegt
ein gewisser Zauber. Schon beim Aufwa-
chen spure ich, dass etwas Besonderes
bevorsteht. Fast meine ich, den Feen-
staub glitzern zu sehen, den Tinkerbell
auf der Suche nach Peter Pan in meinem
Zimmer verstreut hat.

Ein Hauch von Abenteuer liegt in der Luft.
Geheimnisvolle Welten wollen erkundet
werden — nicht nur von mir, sondern von
einer ganzen Schar entdeckungsfreudi-
ger Kinder. Denn Samstag ist Leseclubtag
in der Lese- und Schreibwerkstatt ,Lese-
nische”. Sie ist Teil des Leseclubs im Kreis
Saarlouis, der in Kooperation zwischen
dem Kreisjugendamt und der Gemeinde
Nalbach angeboten wird. Gemeinsam

mit den Kindern und Ehrenamtlichen
freue ich mich, dort Woche fur Woche in
die spannenden Welten zwischen den
Buchdeckeln einzutauchen.

Doch was tun, wenn plétzlich die TUren
geschlossen bleiben mussen, durch

die wir sonst gemeinsam die Welt der
Fantasie betreten? Als Anfang Mdrz quasi
Uber Nacht feststand, dass es in abseh-
barer Zeit keine Leseclubtreffen mehr
geben wurde, standen wir Betreuer/-innen
vor der Frage, die sich sicherlich viele
zeitgleich mit uns gestellt haben: Wollen
wir in dieser Zeit weitermachen? Das
konnten wir mit einem klaren Ja beant-
worten. Wir alle sind dem Zauber unseres
Leseclubs restlos erlegen und haben uns
vorgenommen, ein wenig vom Funkeln
des Feenstaubs zu den Kindern nach
Hause zu bringen. Daher sahen wir uns
mit weiteren Fragen konfrontiert: Wie kon-
nen wir weiterhin fur die Kinder da sein?
Auf welche Art kbnnen wir Uberhaupt den
Kontakt halten?




Wir konzentrierten uns in dieser Situa-
tion zun&chst darauf, Wege zu finden,
um mit den Kindern im Austausch zu
bleiben. Gerade in dieser Zeit haben
wir es als sehr hilfreich erlebt, bereits
in einer Eltern-WhatsApp-Gruppe
organisiert zu sein. Da unser Leseclub
auRerhalb einer festen Einrichtung
am Wochenende stattfindet, ist diese
Gruppe schon immer ein wichtiger
Kanal gewesen, um die aus verschie-
denen Orten stammenden Kinder
erreichen zu kdnnen. Aus unserer Er-
fahrung heraus kbnnen wir anderen
Leseclubs nur empfehlen, auf Eltern-
arbeit zu setzen und nach Moglich-
keit personliche Kontakte zu kntpfen.
Vieles wird vereinfacht, vor allem in
solch besonderen Zeiten, wenn man
Uber die Eltern den Weg zu den Kin-
dern finden kann.

Unseren Leseclub besucht samstags
eine bunt gemischte Gruppe. Sechs
Jahre sind die jungsten Kinder, die
dltesten in der Gruppe sind um die
zwolf Jahre alt. Viele der Alteren sind

im Lauf der Zeit mit dem Leseclub
gewachsen und wechseln irgend-
wann in die Jugendgruppe. Manche
begleiten wir von der Grundschule

bis zum Studium oder der Ausbildung.

Die Moglichkeit, direkt mit den Eltern
kommunizieren zu kdnnen, hat uns
die ersten Schritte sehr vereinfacht.
Wir konnten sie von Anfang an ein-
beziehen und darUber informieren,
welche Aktionen wir planen, um den
Kindern weiterhin Angebote rund
um die Themen des Leseclubs ma-
chen zu kénnen.

Bereits vor Corona haben wir von
allen Eltern die Erlaubnis eingeholt,
Fotos veroffentlichen zu durfen und
abgeklart, welche Telefonnummern
und Kontaktdaten wir verwenden
durfen. Dies kam uns in dieser Aus-
nahmesituation besonders zugute.
Seit der DSGVO nutzen wir auch ein
allgemeines Schreiben zum Daten-
schutz.

Liegen solche Daten nicht vor, stellt
sich die Frage, wie man die Kinder
auf anderen Wegen erreichen kann.
Mundpropaganda ist hier oft ein
einfacher Weg, d.h. einzelne Kinder
anzusprechen und sie darum zu
bitten, Nachrichten weiterzuleiten.
Denn meistens sind die Teilnehmen-
den untereinander vernetzt. Auch
die Traiger der Leseclubeinrichtung
haben oft mediale Kandle, auf
denen sie Informationen weiterlei-
ten kénnen.




Die Happy-Mail — Briefe schreiben

ist ,old school*? Von wegen! Mit

der Happy-Mail versenden Kinder
untereinander kreative Briefe, prall
gefullt mit schénen Ideen. Ob kleine
Ratsel, Witze, Buchtipps, Lieblingsre-
zepte oder Blumensamen: Die Kinder
packen ihrer zugelosten Brieffreundin
oder inrem zugelosten Brieffreund

in die Happy-Mail das, was sie selbst
mit Freude erfullt. Ein Schokoriegel
oder ein paar Bonbons durfen bei
uns auch noch mitin den Umschlag
wandern, und ab geht die Post!
Auspackfreude ist garantiert. Und
schoner kbnnen Lesen und Schreiben
doch fast gar nicht miteinander
verbunden werden.




Zu Beginn der Corona-Krise lieRen wir
Uber die Eltern auch kleine Spielideen an
die Kinder weitertragen: Wir stellten uns
gegenseitig Ratselaufgaben in Form von
Marchen, die wir mit Emojis abbildeten.
Wdhrend sich die Kinder begeistert auf
diese Form des Rdatselratens sturzten,
stlrzten wir uns hinter den Kulissen in die
Planung langerfristiger Angebote.

Unser Ziel war es, unseren Leseclub auch
weiterhin zur festen Gruppenstunden-
zeit zusammenzubekommen, um das
Gemeinschaftsgefuhl zu starken. Wéh-
rend wir abwdgten, Gruppenstunden
per Zoom, Webex oder YouTube-Video zu
gestalten, lieRen wir die Kinder an einem
Gemeinschaftsprojekt arbeiten: In der
Zeit, in der ,Wir bleiben zuhause® zum
deutschlandweiten Motto wurde, malten
die Kinder zu Hause Szenen aus einem
vorher festgelegten Mdrchen.

Bewusst wahlten wir ,Die drei kleinen
Schweinchen®, die ja im Lauf der Ge-
schichte auch erfahren mussen, wie
wichtig ein Zuhause ist. Die fertigen Bilder
bekamen wir von den Eltern per Foto
geschickt und fassten sie zu einem Film

At

oun®

Wt

zusammen. Fertig vertont bestaunten die
Kinder ihr Ergebnis. Jede/-r fur sich und
gleichzeitig alle zusammen waren sie Teil
des Projektes.

Ein schéner Nebeneffekt: Der fertige
Film konnte auch an GroReltern und
Freund /~innen gesendet werden und
auch sie unterhalten.

Filme lassen sich relativ leicht erstellen,
indem jedes Kind fUr eine Szene ver-
antwortlich ist und sich Uberlegt, wie es
diese darstellen kann. In der einfachsten
Form werden Bilder mit gut erkenn-
baren Farben gemailt. Wichtig dabei ist,
das Format vorher festzulegen und den
Kindern zu erkléren, dass sie moglichst
grof und deutlich malen sollen. Dartber
hinaus sind der Fantasie der Kinder keine
Grenzen gesetzt. Je nach Ausstattung

zu Hause, kdnnten die Kinder mit einem
Tablet oder Smartphone den Text Uber
die Sprachmemo-Funktion einsprechen.
Aufwendigere Projekte lassen sich alter-
nativ mit Stop-Motion-Apps realisieren,
die es auch in kostenlosen Varianten gibt
und deren Bedienung schnell und leicht
zu erlernenist.
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Mitte April Uberlegten wir uns ein System,
mit dem wir die Leseclubtreffen wieder
regelmanig anbieten und den Samstag
erneut mit Feenstaub und Abenteuern
fullen kédnnen.

Auf unserem Leselust-Blog ,Lesenische”
schalten wir jeden Samstag punktlich zur
Gruppenstundenzeit um 10 Uhr einen Bei-
trag frei, den wir im Vorfeld fur die Kinder
geschrieben und mit allerlei Aktions-
impulsen gefullt haben. Die Lesenische
ist seit vielen Jahren der Blog unseres
Leseclubs, auf dem wir immer wieder
Uber Aktionen aus den Gruppenstunden
berichten.

FUr mich heit das: Raus aus der Kom-
fortzone! Hatte ich bisher hin und wieder

fur den Blog Beitréige geschrieben, stehe
ich nun vor der Komera und lerne, mich
mit der Technik zu beschdaftigen. Wie
mussen die Lichtverhdltnisse sein? Was
ist beim Ton zu beachten? Wie kann ich
Daten transferieren?

Hinter den Kulissen teilen wir uns die
Arbeit auf. Dankbar vertraue ich das
Schneiden der Videos einem technisch
versierten Kollegen an.

Einfach mal machen, wird in dieser Zeit zu
unserem wichtigen Mantra. Bevor ich mir
allzu viele Gedanken Uber die technische
Ausstattung mache, hupfe ich einfach
vor die Kaomera und erzdhle den Kindern,
was mir gerade so durch den Kopf geht
und wie wir kinftig mit ihnen in Kontakt
bleiben wollen. Perfekt waren diese
ersten Videos bei weitem nicht. Aber sie
haben die Kinder erreicht und uns dabei
geholfen, ihnen zu vermitteln: Wir sind
weiter fur euch da! Und Woche fur Woche
lernen wir seither dazu.

In den Videos stelle ich den Kindern das
Wochenmotto vor, gebe Buchtipps, lese
Gedichte oder Marchen vor. Wichtig ist
naturlich, dass wir keine Lizenzen verlet-
zen. Also greifen wir auf eigene Gedichte
und Geschichten zurlck, lassen uns von
Sachbuchern inspirieren und greifen
Sprachspielereien auf.




Zu jeder Gruppenstunde packe ich im
Vorfeld eine Mitmach-Wunderttte mit
kleinen Dingen, die wir fur die Grup-
penstunde bendtigen. Jede Woche
Uberlege ich neu, wie wir das Motto
spannend fUr die Kinder umsetzen kén-
nen. Material fur Bastelaktionen oder
Zubehor fur Experimente wandern
dann in die WundertUte, die im Vorfeld
bei mir zuhause oder bei zwei anderen
Leseclubbetreuenden abgeholt wer-
den kann. Die Begeisterung der Kinder
ist groR! Eine Wundertute! Das weckt
jede Menge Neugier, nicht nur im Vor-
feld, sondern auch im Moment des
Auspackens. Zeitungsbldatter, Federn,
Pompoms und Kreppband — was kann
daraus entstehen?

Haben die Kinder zuerst ein groRes
Fragezeichen vor Augen, erkldren die
Samstagsvideos, was sie mit dem
TUteninhalt zaubern kdbnnen. Die Kinder
greifen die Impulse begeistert auf. In
jeder TUte dabei: ein Fantasiebonbon,
das zu Beginn unserer reguldren Grup-
penstunden auch niemals fehlen darfl
So haben wir ein Stlick Gruppenalltag
auch in die Ausnahmesituation inte-
griert! Denn dort wandert am Anfang
der Stunde ein Glas gefullt mit leckeren
bunten Bonbons von Kind zu Kind. Wir
alle sind davon Uberzeugt: Wird es ge-
lutscht wird die Fantasie gleich noch
mehr beflugelt!

Die Mitmach-Wundertite

Wundertuten sind eine wirklich mo-
tivierende Angelegenheit! Auch fur

,normale’ Gruppenstunden sind sie

ein wahres Wundermittel, um die Auf-
merksamkeit direkt am Anfang einer
Stunde zu bundeln und die Neugier
zu wecken. Was mag nur in der Tute
sein? Beim Auspacken wéchst die
Neugier sogar noch ein Sttickchen
mehr! Denn gemeinsam kann nun
Uberlegt werden, was das Motto der
Stunde sein kdnnte und ob jemand
eine Idee hat, was man mit dem
Wundertuteninhalt wohl machen
kann?

Da wird die Fantasie ordentlich
angeregt! Gleichzeitig spiegelt die
Mitmach-WundertUte unsere Arbeits-
weise im Leseclub wider. Auch in nor-
malen Gruppenstunden kénnen die
Kinder Geschichten nicht nur passiv
konsumieren. Nein, wir laden unsere
Leseclub-Kinder mit Aktionsideen
jedes Mal ein, kreativ und selbst aktiv
zu werden. Geschichten mit eige-
nem Tun zu verbinden, ist in unserem
Konzept das Fundament auf dem wir
gemeinsam Fantasieschlésser er-
richten.




Experimente, Spiele, Rétsel und Bastel-
ideen: Woche fur Woche schauen wir, dass
wir unterschiedliche Mitmachimpulse
geben, sodass fUr jeden etwas dabei ist.

Hinter den Kulissen merken wir, wie viel
Freude es uns macht, die Stunden ge-
meinsam mit Ideen zu bestlcken. Jeder
kann sich auf seine Art und Weise ein-
bringen.

Dankbar nutzen wir das technische
Know-how eines Betreuers, der uns mit
seinen Ideen zur der digitalen Umsetzung
immer wieder Uberrascht. Andere Lese-
club-Betreuende werden zu Sammler/
-innen und beginnen Kronkorken, Zei-
tungen und dhnliches zu horten, um die
Gruppenstunden damit zu bestucken.

Generell stellen wir fest, wie viele Modg-
lichkeiten es gibt, mit den Kindern online
in Kontakt zu treten.

Hat jemand von uns einen thematischen
Impuls, greifen die anderen diesen auf
und bringen sich mit weiteren Ideen ein.
Wir merken: Als Team sind wir auchin
Coronazeiten eng verbunden und wach-
sen vielleicht sogar noch ein Stdck mehr
zusammen.

Wichtig ist hier auch, klar zu wissen, was
jeder im Team geben kann und méchte.
Es entsteht kein Zwang, sich in irgend-
einer Form einzubringen. Vielmehr sehen
wir uns als Teil einer Mannschaft, die
gemeinsam das Boot durch stirmische
Zeiten lenkt.




Und wir bemerken noch etwas: Die dis-
tanzierte Form, in die wir gezwungen sind,
kénnte fur die Zukunft auch in den Ferien
zum Tragen kommen, wenn die Leseclubs
geschlossen sind und man dennoch in
loserer Form Impulse und Mitmachideen
anbieten méchte. Denn gerade in den
Ferien bricht fur viele Kinder ja auch jede
andere organisierte Beschaftigungsform
weg. Keine Vereine, keine Gruppenstun-
den und fur viele auch keine Reisen. Mit
digitalen Angeboten oder auch vorberei-
teten FerientUten lassen sich solche Zeit-
spannen fur die Kinder abwechslungs-
reich Uberbricken und mit freudvollen
Impulsen fullen.

AuRerdem stellen wir fest, dass wir auch
in dieser Form sehr gut differenzierte An-
gebote zusammenstellen kdnnen. Jede
Woche servieren wir den Kindern eine

Art Leselust-Buffet, von dem sie sich das
nehmen kénnen, was ihnen am besten
,schmeckt®. FUr die einen sind es vielleicht
die Buchtipps, wéhrend die anderen ge-
zielt nach den Rétseln greifen und wieder
andere sich auf die Bastelideen sturzen.

Jede/-rfindetin

der Regel aber

etwas, was dem

eigenen Geschmack entspricht und Spafk
macht. Und jede/-r kann in der eigenen
Geschwindigkeit bleiben. Futtern sich die
einen schnell durch die Angebote, teilen
sich andere die Aufgaben und Ideen Gber
Tage in kleine Happchen auf.

Wir merken, wie viel Freude uns die Vor-
bereitung in dieser Buffetform macht.
Auch im Leseclub achten wir ja in jeder
Woche darauf, dass wir den Kindern
Vielfalt bieten — mit der Auswahl unter-
schiedlicher Bucher und Themen und
mit vielfaltigen Zugéngen zu Sprache.
Vorgelesene Geschichten wechseln sich
mit Erz&hlungen, Reimen, Sprachspielen
und Ratseln ab. Mal sind die Themen
lustig oder frech, mal regen sie zum
Nach- und Weiterdenken an. Die Kinder
lernen neben Bilderblchern und Vorlese-
geschichten auch Mangas und Comics
kennen. Sie entdecken die Vielfalt, die auf
sie in den Bucherregalen wartet.




Schon immer war es uns ein be-
sonderes Anliegen, den Leseclub mit
anderen Vereinen, Institutionen oder
Menschen zu vernetzen. In unserer
Reihe ,Vorlesen an ungewodhnlichen
Orten® besuchten wir beispielsweise
die Feuerwehr oder diskutierten mit
dem Landrat Uber Menschenrechte.
Wir luden Muttersprachler/-innen
aus anderen L&ndern zu unserem
,Geschichtenzauber im Advent® ein,
um den Kindern fremde Sprachen
und Kulturen ndherzubringen.

Auch nun strecken wir unsere Fuhler
aus, um Menschen und Vereine mit
den Leseratten zu verbinden.

Zum Weltbienentag rufen wir mit den
Nalbacher Imkern zu einem Bienen-
Malwettbewerb auf und bauen unser
Programm drei Wochen lang um
diesen Tag herum.

Aktionstage aufgreifen

Welttage oder besondere Themen-
tage, die auch im Wandplaner der
Stiftung Lesen verzeichnet sind, bie-
ten Uber das Jahr verteilt wunderbare
Anldsse, um mit den Kindern bunte
Aktionen zu planen. Schnell lassen
sich passende Vorlesegeschichten
und Bucher finden, die auch in Form
von Thementischen zum Ausleihen
einladen und animieren.

Der Weltbienentag beispielsweise
wird von uns mit einer Vielzahl von
Bienenbuchern begleitet. Es gibt ein
Bienenquiz (so kann man ganz spiele-
risch die Kinder zum Lesen bewegen),
zahlreiche Bastelangebote, kleine
Ratsel und die praktische Aufgabe,
gemeinsam mit Eltern oder Ge-
schwistern bienenfreundliche Blumen
zu pflanzen und zu pflegen. Imkerver-
eine vor Ort sind oft sehr engagiert
und freuen sich, wenn sie ihre Begeis-
terung an Kinder weitergeben kénnen.

Mit einem Malwettbewerb betreiben
wir gleichzeitig Offentlichkeits-
arbeit fur unseren Leseclub.

Wir arbeiten handlungsorien- @

tiert und sorgen dafur, dass die
Kinder bei der Beschaftigung

mit passenden Buchern in Berthrung
kommen und aktiv und vor allem mit
ganz viel Entdeckerfreude an Themen
und Bucher herangefuhrt werden.

In der stillen Coronazeit sind sehr
viele Akteure dankbar dafur, von uns
angesprochen zu werden. Denn fur
viele Menschen bringt diese Zeit eben
auch reichlich freie Zeit mit sich. Ger-
ne greifen sie unser Angebot auf, sich
in unseren Leseclub einzubringen.
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Naturlich kdnnen unsere Onlineangebote kdnnen wir nicht helfend Hand anlegen,
die wirklichen Treffen nicht ersetzen. Nicht wenn es irgendwo hakt und die Kinder
umsonst vergleiche ich unsere woéchent- kébnnen sich nicht direkt einbringen.
lichen Leseclubstunden mit der Reise in
eine magische Welt. Jeder Leseclub hat Wenn ich sonst Geschichten erzdhle oder
seine eigene Atmosphare, die sicherlich aus Buchern vorlese, dann zeige ich lllus-
einen Teil seiner Faszination ausmacht. trationen und verknUpfe die Erz&hlungen
BegruRungsrituale, Verabschiedungen, mit Fragen an die Kinder. Gemeinsam
der direkte Kontakt untereinander: Das spinnen wir Geschichten weiter, Uberle-
alles sind liebgewonnene Teile des Lese- gen was geschehen kénnte. Die Reak-
clubs, die wir schmerzhaft vermissen. tion der Kinder habe ich dabeiim Auge,
sehe was ihnen gut gefdllt, splre, wo ich
Blcher kdnnen nicht ausgeliehen wer- einen Text besser ein wenig kurze. Online
den und auch das Vorlesen selbst ist kbnnen wir in dieser Form nicht so direkt
ganz anders, als wir es gewohnt sind. miteinander agieren.
Beim Basteln oder Experimentieren
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Online-Treffen
per Zoom oder Webex

Moglichkeiten, den Kindern auch on-
line vorzulesen, bieten Konferenzen,
zu denen man den Kindern vorher
einen Anmeldelink mit Datum und
Uhrzeit schickt. Mancher Leseclub
hat in den vergangenen Wochen die
Moglichkeiten entdeckt, beispiels-
weise per Zoom mit seinen Leseclub-
kindern in Verbindung zu treten.

Viele Verlage erlauben es auch, in
diesem geschutzten Rahmen ihre
Bucher einer Kindergruppe vorzu-
lesen. Weitere Infos gibt es hier:

Der Vorteil von diesen
Treffen liegt klar auf der
Hand: Die Kinder kénnen \

sich auch selbst ein-

bringen. Sie kbnnen mit-
einander reden, Fragen stellen,
von ihrer Zeit zu Hause berichten.

Auch fur Zeiten, in denen der Lese-
club vor Ort ausfallt — beispielsweise,
weil Gebd&ude wahrend der Schul-
ferien nicht genutzt werden — lohnt
es sich, Uber solche Onlinetreffen
nachzudenken.

Langer als 45 bis 60 Minuten sollten
diese Treffen bei jungeren Kindern
nicht dauern, da die Aufmerksam-
keitsspanne nach einer Weile er-
schopftist.

FUr uns stellt sich nun die Frage, wie
sich die Ruckkehr in den Leseclub
gestalten I&sst. Wie wird es nach den
Sommerferien weitergehen, wenn

die Abstands- und Hygieneregeln
weiterhin far groRe Einschrénkungen
sorgen? Werden wir BegriRungen auf
Distanz, wie die ,Wuhan-Shake® ge-
nannte BegraRung per Ful, einflhren
mussen?

Unser Raum ist gemessen an der
Anzahl der Kinder nicht gro® genug,
um die jetzige GruppengroéRe unter
Einhaltung der Abstandsregeln zu be-
herbergen.

Denkbar ist eine Aufteilung in kleinere
Gruppen, die zeitversetzt stattfinden.
Oder ein Rhythmus, der abwechselnd
in der einen Woche eine Teilgruppe
vor Ort und die andere weiterhin Gber
Onlineangebote versorgt.

Da unsere Einrichtung samstags nur
von uns genutzt wird, kdnnten wir uns
auch auf verschiedene Rume auftei-
len und dort parallel unsere Gruppen-
stunde gestalten. Einstiegs- und Aus-
stiegsrituale mussten neu gedacht
und geplant werden. Und wie war-
den wir vorlesen? Stellen Horbucher
vielleicht eine Alternative mit weniger
Ansteckungsrisiko im Vergleich zu ge-
meinsamem Vorlesen dar?



https://www.netzwerkvorlesen.de/materialien/rechtliches/urheberrecht
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Wie wdre es, wenn wir Thementische in
der Einrichtung aufbauen und die Kinder
réumlich entzerrt in individuellerer Form
aktiv sind? Oder verteilen wir weiterhin
Wundertuten, die dann vor Ort das Mate-
rial zu den Aktionen stellen?

Sind wir gentugend Betreuende? Unsere
Lese- und Schreibwerkstatt hat ein sehr
junges Betreuerteam — manche waren
jahrelang selbst Mitglieder und geben
nun ihre Begeisterung fur das Projekt an
die ndchste Generation weiter. In ande-
ren Leseclubs gehdren viele Ehrenamt-
liche jedoch gerade zur Risikogruppe und
kédnnen vielleicht nicht mehr physisch der
Gruppe zur Verfugung stehen.

Die Fragen, ob und in welcher Form es fur
die Leseclubs vor Ort weitergehen wird,
sind sicherlich ganz individuell zu kléren —
zu unterschiedlich sind Gruppen, Rdume
und Aufbau des Projektes Uberall. Wir
sind davon Uberzeugt, dass die Leseclubs
gerade in dieser Zeit ein sehr wertvolles
Angebot darstellen, das vielen Kindern
Freude und Ablenkung schenkt.

KontaktZ
www.lese
mfo@lese-sc

&R

\WUHAN-SHAKE™?

Und wenn es gelingt, dass Kinder auch in
Zeiten des verringerten sozialen Kontak-
tes ihre Freude an Blchern und Ge-
schichten finden, dann haben wir innen
damit den Zugang zu einer neuen und
wunderbaren Welt ermoglicht.

Die Grenzen, die diese Zeit mit sich bringt,
kennen wir. Wir glauben aber, dass es uns
gelungen ist, aus der Not eine Tugend

zu machen. Innerhalb der uns gesetz-
ten Grenzen gestalten wir fur die Kinder
weiterhin jede Woche eine neue Welt. Le-
selust und die Liebe zu Blchern wecken:
Das steht auch weiterhin im Mittelpunkt
unseres Leseclubs und die Wege dahin
sind wahrlich grenzenlos.

Vielleicht ist es tatséchlich so, wie Mi-
chael Ende es in seiner ,Unendlichen
Geschichte® geschrieben hat: ,Phanta-
sien hat keine Grenzen.” Unsere Fantasie
kennt auch keine. Und wenn uns wirklich
einmal nichts einfallen sollte, dann lassen
wir uns von den Ideen dieser Broschure
inspirieren.

und SchreEDWerkstatt.
ess.com oder
kstatt.de

urlLesé-
nischewordpr
hreib-Wer
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KAMISHIBAL BILDKA

ckl-Bauer [ Mon

Katharino sto " Kdmishibai“

jssen i
Don BoscO, Reihe ,,chhwvss

EAN 4260179515729

g Bildkarten, 12.00 €

Ab ca. 6 Jahren

Sie sind noch klein, taub und blind: die
drei Wolfswelpen, die gerade in der Hohle
zur Welt gekommen sind. Doch nur we-
nige Wochen spdater erkunden sie schon
neugierig die Umgebung. Noch stehen
sie unter dem Schutz ihnres Rudels — doch
schon mit ca. zwei Jahren mussen sie ge-
lernt haben, wie man in der Natur Gber-
lebt ...

Wolfe spielen in M&rchen und Geschich-
ten eine groRe — und meist negative —
Rolle! Umso spannender ist es, mehr Uber
sie herauszufinden. Sieben Bildkarten
(und eine Ubersichtskarte) fur das Kamis-
hibai zeigen Stationen des Wolfslebens.
Auf der Ubersichtskarte gibt es kurze
(Vorlese-)Texte zu den Bildern. Dass Wolfe
den Mond anheulen, ist Ubrigens tat-

séchlich ein Mdrchen ...
im Rahmen einer Kamishibai-
Vorlesestunde prdsentieren.

Tipps dazu hier:

Naturlich kann man die sché-
nen Bildkarten ganz klassisch

Eine Variante kann man aber
auch nur mit den Bildkarten
anbieten: ein Bilder-Vorlese-
Ratsel.

heater

Benétigtes Material/ Voraussetzungen:
- alle Bildkarten
- ein ausreichend groRer Tisch
« kleine Zettel oder Karten, Stifte

Vorgehen/Aktivitéit:

« Die Betreuerin oder der Betreuer mischt
die Bildkarten und legt sie auf dem Tisch
aus. Sieben kleine Karten werden mit
Jjeweils einer Zahl von 1 bis 7 beschrieben
und auch auf den Tisch gelegt.

« Die Kinder versuchen gemeinsam, die
Bilder analog zum Aufwachsen der
jungen Wélfe in die richtige Reihenfol-
ge zu bringen. Dann liest die Betreuerin
bzw. der Betreuer die kurzen Texte zu den
Bildern mit den jeweiligen Nummern vor.
Die Kinder kbnnen nun noch Korrekturen
vornehmen. Hier sind Aufmerksamkeit
und Zusammenarbeit gefragt!

« Variante fdr Kinder, die schon lesen kén-
nen: Das Textblatt wird kopiert und die
Texte (ohne die dazugehérigen Bilder)
werden ausgeschnitten, ausgelegt und
gemeinsam den Nummern zugeordnet.

&

« Tipp zum Recherchieren
weiterer Informationen:



https://klexikon.zum.de/wiki/Wölfe
http://mein-kamishibai.de

Z\EGE
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BlLDERBUCHKF\RTEN

er KunstreiCh I

N irmer
Anja Schif
Nele Moost [ Piet
Beltz Nikolo

EAN 40\9\7‘2200\76

12 Karten, 16.95 €

Ab ca. 5 thren

Lieblingsféicher in der Schule? Wie schon
ware es, wenn man sich die aussuchen
durfte! Aber auch die Tiere haben in
ihrer Schule Pflichtfdcher: Schwimmen,
Fliegen, Klettern und Laufen. Klingt super,
oder? Naja, das héngt naturlich von den
individuellen Fahigkeiten ab: Die Ente

ist nach dem Schwimmtraining total
zufrieden, stellt sich aber beim Klettern
nicht unbedingt geschickt an. Der Fisch
kassiert dabei sogar beinahe eine Funf!
Auch die Flugversuche des Elefanten
verlaufen eher mittelmaRig. Und nach
einigen Tagen schwindet bei fast allen
Tieren die Motivation, sich im Unterricht
weiter anzustrengen. Bringt doch sowieso
nichts, oder?

Die witzige Bilderbuchgeschichte ver-
lagert ein alltagliches (Schul-)Problem
auf eine fantastisch-vergnugliche Ebene.
Ganz so einfach wie in der Tierschule
kann man den Konflikt zwar nicht l6sen —
aber zum (kreativen) Nachdenken regt
die Geschichte allemal an.

Spal am Lernen wird durch
Berucksichtigung der individu-
ellen Interessen und Vorausset-
zungen der Kinder sicherlich
beférdert. Warum also nicht einmal die
,Wunschf&cher® der Schilerinnen und
Schuler ermitteln — und ggf. passende

neue Elemente in den Unterricht integrie-
ren? Erkenntnisgewinn fur alle Beteiligten
ist hier garantiert.

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- fertige oder selbst gebastelte
Stundenplanvorlagen, ggf. als Datei
- fiir die analoge Variante:
Stifte, ggf. Sticker

Vorgehen/Aktivitéit:

- Stundenplanvorlagen in passender
Sttickzahl oder als digitale Variante be-
reitstellen. Digitale Vorlagen zum Selbst-
gestalten gibt es z.B. hier:
Lieblingsfachern. Wer mag, K
kann auch das absolute
Lieblingsfach markieren/mit einem
Sticker kennzeichnen.

- Die Kinder flllen den Plan
mit selbst erfundenen

- Zusatzlicher Schreibanlass: fur das indi-
viduelle Lieblingsfach eine kurze Begrin-
dung verfassen.

- Eine Auswertung der (Lieblings-)Fécher
wird allen Beteiligten in Form einer Hit-
liste zurVerfagung gestelit. Sie dient als
Inspiration — z.B. far kanftige Leseclub-
aktivitaten.



https://www.der-stundenplan.de

i - wiss
umwelt und Klima Mehr
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- iber |
Kristina Schurmacher schre

Stephume Marian

Beltz & Gelberg
1SBN 978—3—407-75469—1

965.,1495€
Ab ca. 7 Jahren

Beim Thema Klima mitreden kédnnen und
wissen, was es z.B. mit den verschiede-
nen Klimazonen, der naturlichen, aber
auch der von Menschen beeinflussten
Verdnderung des Klimas auf sich hat?
Wer mehr Uber die Hintergrinde des
Klimawandels, aber auch daruber, was
wir alle in diesem Zusammenhang tun
kénnen, erfahren méchte, ist mit einem
Blick in dieses Sachbuch gut beraten ...

Viele anschauliche Beispiele und ein ho-
her Alltagsbezug, z.B. im Hinblick auf die
Themen Einkaufen, Speiseplan oder Ver-

kehr,machen das liebevoll und leseleicht

gestaltete Sachbilderbuch besonders
geeignet fur den Einsatz in Leseclubpro-
jekten zum Thema Natur und Umwelt-
schutz und geben Impulse, das eigene
Verhalten zu Gberdenken.

Erndhrung spielt eine wichtige
Rolle beim Klimaschutz!
Energieaufwdndige Lagerung,
lange Transportwege, Verpa-
ckungsmull — das alles sind Faktoren, die
sich negativ auf das Klima auswirken.
Gemeinsames Nachdenken Uber saiso-
nale und regionale Erndhrung und das

Basteln eines Saisonkalenders sind daher

ein lohnender Ansatz.

en, mehr tun!

Benétigtes Material [ Voraussetzungen:
- Buntstifte, feste Pappe
* Spreizklammern

Vorgehen/Aktivitéit:

« Die Kinder recherchieren zu regionalen
und saisonalen Obst- und GemUuisesor-
ten. Infos dazu findet man z.B. hier:

- Ein (gemeinsamer) Gang tber den
Wochenmarkt bietet einen Uberblick
Uber die aktuell verfligbaren Obst- und
Gemusesorten.

- Feste Pappe wird in Kreisform (ca. 30—
40cm Durchmesser) ausgeschnitten. Es
werden vier gleich gro3e Felder einge-
zeichnet, die jeweils mit einer Jahreszeit
beschriftet werden. Nun kénnen die Kin-
der die Felder mit den Namen passender
Lebensmittel und kleinen Zeichnungen
fallen. Ein aus Pappe ausgeschnittener

,Zeiger” wird mithilfe der Spreizklammer
in der Mitte befestigt und zeigt die aktu-
ellen, ,klimafreundlichen® Sorten an.

- Ergéinzung: Auf einer Landkarte oder
einem Globus kdnnen die Transportwege
anderer Obst- und Gemusesorten nach-
vollzogen werden.




KLIMA

EISZEITEN UND

Ab ca. 8 Jahren

Dinosaurier sind seit jeher ein beliebtes
Sachbuchthema. Aber was hat die Ge-
schichte dieser Urzeittiere mit dem Klima
zu tun? Und welche Auswirkungen hat
das Klima auf die Menschheitsgeschich-
te? Nicht nur diesen spannenden Fragen
wird hier auf den Grund gegangen, son-
dern auch ein Blick in die (Klima-)Zukunft
geworfen. Inklusive Anregungen, was wir
alle tun kbnnen, damit die drohenden
szenarien (vielleicht) doch noch beein-
flusst werden kénnen ...

Steigende Meeresspiegel, Hitzewellen,
verheerende Durren: In allen Medien wird
Uber die Folgen des Klimawandels be-
richtet. Doch was genau sind die Hinter-
grunde? Wie ist es dazu gekommen?

Anhand zahlreicher Fotos und lllustro-
tionen sowie knapper, gut gegliederter
Texte findet man hier verstéandliche Infos —
und jede Menge DenkanstoRe!

,Lernen durch Tun® - dieser
klassische Férderansatz macht
beim Thema Klimaschutz
besonders viel Sinn und auch

noch SpaB! Grundlage far individuell oder
gemeinschaftlich geplante und durch-

= KLImA

EiSZEiten und
K'imawande!

geflihrte Aktionen bieten die Mitmach-
ideen des Buches.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Zugang (analog oder digital) zu den
Seiten 46/47 (,Was jeder tun kann®)
- Pappe, Stifte

Vorgehen/Aktivitéit:

- Die Kinder stellen jeweils einen Fu auf
ein Stlick Pappe und zeichnen die Umris-
se nach: So entsteht ihr ganz persénlicher

,0kologischer FulRabdruck®. Wenn man ihn
verkleinern will, kann man das durch Ver-
haltensénderungen im Alltag erreichen.

- Jedes Kind wahlt aus der Liste der vorge-
schlagenen Aktivitéten vier aus, die ihm
am besten umsetzbar erscheinen. Der
gezeichnete FuBabdruck wird ausge-
schnitten und in vier Abschnitte unterteilt,
in die die gewdhlten Aktivitéten einge-
tragen werden. Sobald eine von ihnen
ausgefuhrt wurde (z.B. beim Einkauf, auf
dem Schulweg oder im Rahmen eines
Klassenprojekts) wird der Abschnitt weg-
geschnitten und der Abdruck entspre-
chend verkleinert.




UMWELSCHUTZ

W"ndecker (‘“-)

eso? Weshalb?
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Wwarum? profiwissen, Bt

I1SBN 978-3-473—32970—0

56,1499 €
hren

pela K

Ab ca. 8 Ja

Profiwissen — in einem Kinder-Sachbuch?
Das beléchelt man nur so lange, bis man
selbst verstandlich erklaren soll, wie viele
verschiedene Pflanzen, S&ugetiere und
vogel (noch) im Amazonas-Regenwald
beheimatet sind. Oder, was der Verzehr
von gekauften Keksen mit dessen Ver-
nichtung zu tun hat. Was genau geht vor
sich, wenn Permafrostbdden allmdhlich
auftauen? Und wie oft muss man eine
PapiertUte benutzen, damit sie die Um-
welt weniger belastet als eine Plastiktute?
Wer jetzt ins Grubeln gerat, sollte schnell
nachlesen, um mehr Gber Themen wie
Erderwdrmung, Insektensterben, Plastik-
flut oder Mullberge zu erfahren.

Eine perfekte Mischung aus vielfdltigen,
differenzierten Hintergrundinfos und
kreativen Mitmachideen! Viele Seiten sind
ausklappbar und erweitern so die Dop-
pelseiten-Themen. Infoké&sten, Checklis-
ten, Bastelanleitungen und viele farbige
lllustrationen sorgen far abwechslungs-
reichen Lese- und LernspaR!

R

'ﬂ"'v:;?'g“

Boden durch StuBwasser
versalzen und damit verhin-
dern, dass die Pflanzen keimen?
Das passiert in heiBen Gebie-
ten durch zu starke Bewdsserung — denn
auch SuBwasser enthdlt Salz, das bei
Hitze in den Béden zurlickbleibt und sie
auf Dauer unbrauchbar macht. Asnschau-
lich macht das ein einfacher Versuch!

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Zugang (analog oder digital) zu S. 34
des Buches
- Kressesamen, Salz, Watte, Wasser,
zwei Teller o. Schalen pro Kind

Vorgehen/Aktivitiit:

- Auf zwei gleich groen Tellern (oder
Dessertschdlchen) wird jeweils eine
identische Menge Watte flach ausge-
breitet. Dann werden auf beide Watteun-
terlagen ca.10-15 Kressesamen verteilt.
Die Watte auf dem einen Teller wird mit
SuBwasser (normalem Trinkwasser) ge-
gossen, die andere mit Wasser, in dem
etwas Salz aufgelést wurde. Beide wer-
den mit durchlécherter Folie abgedeckt
und regelmdRig nachgewdssert. Das
Ergebnis zeigt sich schon nach wenigen
Tagen!




1
Mach’ was draus:

Kreativbucher =

sPUK IN DER
FLEDERMAUS-

GROTTE
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Julian Pres . o
i, Reine Finde den Tater — WwWinnme

cbj, »

1SBN 978_3_570-17639—9

128 5.,10.00 €
Ab ca. 8 Jahren

Ein Paradies fur Lakritzfans! Aber das
Taubenatelier unter dem Dachboden des
SuRwarengeschdafts in der Taubengasse
Nr. 23 ist vor allem eins: Treffpunkt der ,La-
kritzbande, die aus Philipp, Flo und Caro-
lin besteht, und eine grole Leidenschaft
fur das Knacken kniffliger Kriminalfalle
hat. Kommissar Lars kann diese Unter-
stUtzung sehr gut gebrauchen. Ganz
ohne die Mithilfe der Leserinnen und Leser
kdnnen die Ratsel der geheimnisvollen
Wendeltreppe, der vermeintliche Spukin
der Fledermausgrotte, die Suche nach
dem wertvollen Koi-Karpfen Ky Oto oder
der seltsame Zusammenhang von Kar-
neval und Falschgeld aber naturlich nicht
aufgeklart werden ...

Vier spannende Rate-Krimis, die durch
ihren Mix von kurzer Erzahlhandlung und
Fragen, deren Antworten in Bilderrétseln
versteckt sind, Lust aufs Lesen machen.

Die Suchauftrége, die hier
@ anhand von Bildern gelést
werden mussen, kbnnen auch
als Grundlage von kreativen
Leserdtseln dienen. So kénnen z.B.
zerrissene Zettel mit geheimen Botschaf-

atekrimis®, Bd-10

FINDE ...
NBErATER

Spuk in der
Fledermausgrolte

ten sorgfdltig wieder zusammengesetzt
und entziffert werden.

Benétigtes Material [ Voraussetzungen:
- Zettel, Stifte
- Umschlage

Vorgehen/Aktivitéit:

« Ein Auftrag, der z.B. in der Leseclub-Bib-
liothek ausgeftihrt werden muss, wird als
kurze Nachricht auf einen nicht zu klei-
nen Zettel geschrieben. Beispiel: ,Sucht
nach dem Buch mit dem Titel XY, und
schreibt das erste Wort aus Kapitel 4 auf.”

« Der Zettel wird dann in mindestens sechs
Teile zerrissen (siehe Beispiel auf S. 48 des
Buches), die in einen Umschlag gesteckt
und der Gruppe nach dem Vorlesen
oder gemeinsamen Lesen des Kapitels

L,Eine rétselhafte Nachricht® in der Biblio-
thek Uberreicht werden.

- Erweiterung: Man gestaltet mehrere
Suchauftrége in dieser Form und Idsst
die ,Detektivgruppen” gegeneinan-
der antreten. Wer knackt den Fall am
schnellsten (uncl durchschaut das Ord-
nungsprinzip in der Leseclub-Bibliothek)?
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Theo Grunewald

arsEdition
N 978—3-8458—3493"

1SB!

100 5.,10.00 €
Ab ca. 9 Jahren

Wie oft haben vier deutsche Vereine
gleichzeitig die K-o.-Phase der Cham-
pions League erreicht? Welcher Spieler
hatte die meisten WM- und EM-Einsdtze?
Welche ,Fahrstuhimannschaft®ist bisher
am hdaufigsten aus der 1. Bundesliga alb-
und wieder aufgestiegen? Und welcher
Verein musste direkt im Jahr nach einer
gewonnenen Meisterschaft absteigen?
Wetten, dass bei diesen Quizfragen

aus den Bereichen Champions League,
Bundesliga, Europa- und Weltmeister-
schaft auch gleich noch ein spannender
Wettkampf zwischen Generationen von
FuBballfans entsteht?

Zu den mehr als 100 kniffligen Fragen auf
50 Karten werden jeweils drei Antwort-
moglichkeiten vorgegeben. Auf der Ruck-
seite findet sich jeweils die Antwort bzw.
Erlduterung. Ob in Familie, Verein, Schule
oder Leseclub: Hier wird auf jeden Fall
spielerischer Ehrgeiz geweckt!

Ein FuBballquiz I&sst sich gut

mit Rateteams inszenieren! Da

der Schwierigkeitsgrad unter-

schiedlich ist, muss im Zweifel
auf Schwarmintelligenz bzw. Gruppendis-
kussion gesetzt werden. Weil sich auf eine
Antwort geeinigt werden muss, wird auch
noch Teamfdhigkeit trainiert ...

50 Karten
- {iper 100

Benétigtes Material/Voraussetzungen:

- ein groRer Raum bzw. Platz im Freien
(Schulhof. Garten)

- Trillerpfeife, Stoppuhr

- Zettel, Stifte

Vorgehen/Aktivitdt:

- Die Kinder werden in gleich gro3e Teams
eingeteilt. Jedes Team beschriftet drei
Karten — eine mit ,A", eine mit ,B* und
eine mit ,C".

- Die Betreuerin oder der Betreuer liest die
Frage und die drei Antwortmaoglichkeiten
eliner verdeckt gezogenen Karte vor, gibt
mit der Trillerpfeife das Startsignal und
stellt die Stoppuhr auf ca.1Minute (ab-
héangig von Alter und Wissensstand).

- Die Teams beraten sich leise und einigen
sich auf ihre Antwort.

- Ein weiterer Pfiff signalisiert das Ende der
Zeit, und die Teams zeigen die Karte mit
der gewdhlten Antwort. Das Siegerteam
erhdlt einen Punkt.

- Bewegte Variante: Das Verliererteam
muss eine von drei vorher festgelegten
Bewegungsaufgaben absolvieren
(z.B. 30 Sekunden auf der Stelle dribbeln,

I Minute lang einen Ball so schnell wie
méglich reihum reichen, funf Springe etc,).




Reihenweise Lesespaf

DIE EINLADUNG =

i pitkanen
| Bjorn sortland [ Pasi pPitk

+ parveld
Timo 62", Bd.1

Kosmos, Reihe Kepler
1ISBN 978—3—440—166\2—3

128 5.,1299 €

Ab ca. 10 Jahren

FUr Ariist das Leben mit seiner Uberfor-
derten Mutter und dem kleinen Bruder,
um den er sich kimmern muss, eigentlich
nur auszuhalten, weil er sich in sein Lieb-
lingscomputerspiel ,Kepler 62" flichten
kann. SchlieRlich warten wenigstens da
Erfolgserlebnisse auf ihn! Welche Folgen
es haben kann, wenn man ein nie er-
reichtes Level knackt und daraufhin eine
mysteridse Einladung erhdlt, hatte sich
Ari allerdings in seinen schlimmsten (Alb-)
Trumen nicht vorstellen kdnnen ...

Der gruselig-spannende Abenteuerro-
man greift Science-Fiction-Elemente auf,

spielt aber auch mit aktuellen Themen
wie Uberwachungsstaat oder (gesell-
schaftliche) Verantwortung. Der knap-

pe Text wird von dUster-faszinierenden
lllustrationen im Comic- bzw. Mangastil
ergdinzt bzw. weitererzéhlt. Und das Beste?
Fortsetzung folgt!

Die eindrucksvollen Illustratio-
nen wecken Neugier — und
Emotionen! Das kann man gut
als Schreibanlass nutzen und
die Kinder selbst die Geschichte zu
einzelnen Bildern erfinden und aufschrei-
ben lassen. Gleich mehrere Illustrationen
erstrecken sich Uber eine Doppelseite

BUCH 1. i EiNLADUNG

KOSMos

und kénnen als Geschichtenimpuls
verwendet werden.

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- Zugang zu den entsprechenden Buch-
seiten, ggf. digital (z.B. mittels Dokumen-
tenkamera), gut geeignet sind beispiels-
weise die Seiten 24/25 oder 110/111, die viel
Interpretationsspielraum bieten.
- Papier in einer passenden Farbe
(z.B. dunkelgrau oder schwarz), Schere

Vorgehen/Aktivitiit:

* Mit einem passend zugeschnittenen
Stlick Papier wird die Textpassage auf
der Doppelseite vor dem (gemeinsa-
men) Betrachten abgedeckt.

- Die Kinder sollen nun ihre eigenen Ideen
aufschreiben und sich dabei an folgen-
den Leitfragen orientieren: Wo kénnte
sich die Szene abspielen? Welche Figu-
ren bzw. Wesen spielen dabei eine
Rolle? Was ist passiert bzw. was wird
gleich passieren?

- Die Mini-Geschichten werden dann
reihum vorgelesen. Welcher Entwurf am
ndchsten an die tatséchliche Handlung
herankommt, wird nattrlich nicht ver-
raten, sondern ... nachgelesen!
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645,5.99€
Ab ca. 8 Jahren

nsburger, Reihe ,L

Was fur ein verhextes Durcheinander!
Nicht allein, dass der Kobold Frido von
einer Fee namens Magnolia den ge-
fahrlichen Auftrag bekommt, den guten
Zauberer Brandur vor dem Verderben zu
retten. Auf dem Weg dorthin stellen sich
ihm auch noch allerlei magische Hinder-
nisse in den Weg: von der Elfe Alva, die un-
bedingt aus Kréten einen Prinzen heraus-
kGssen mochte, Uber Kréten, die genau
das keinesfalls wollen, bis zu einem Funken
spruhenden Drachen und einer Elster mit
verhextem Schnabel. Hier geht definitiv
nichts mit rechten Dingen zu ...

Die mdrchenhafte Erstlesergeschichte
aus der Reihe leichter lesen®ist in kurze
Kapitel aufgeteilt, bietet ein Glossar mit
schwierigeren Begriffen und grafische
Hilfen wie die Siloentrennung bei ldngeren
Wortern. Viele bunte lllustrationen und ein
Leserdatsel runden das magische Lesever-
gnugen ab.

Magische Gegenstdnde tben

eine besondere Faszination aus.

Sogar wenn sie selbst gebastelt
sind! Man muss sie nur mit einer
fantasievollen Geschichte verknupfen ...

g VERZAUBERTE

Fraukz Nahrgang

Das verzauherte

e Amulett
./

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- (abgebrannte) Teelichter
- Stricknadel, Stopfnadel
- dlnne, silberne Geschenkkordel
« Papier, Stifte, Schere

Vorgehen/Aktivitiit:

+ Aus den Teelichtern werden die Kerzen
bzw. Kerzenreste entfernt. Dann wird der
Rand in gleichmdaBigen Abstdnden bis
zur Bodenplatte eingeschnitten und die
Abschnitte werden nach auRen geklappt
wie eine Sonne.

Mit der Stopfnadel kénnen die Kinder nun
individuelle Muster oder ihre Initialen in
das Aluminium stanzen. Zwischen zwei
Buichern werden die fertigen Anhénger
glatt gepresst.

«In den duleren Rand der Bodenplatte
bohrt die Betreuerin oder der Betreuer
mit der Stricknadel ein gréBeres Loch,
durch das dann die Kordel bzw. ,Kette"
gefadelt wird.

- Nun darf erzahlt werden: Welche magi-
sche Kraft haben die jeweiligen Amulette?
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Ab ca. 6 Jahren

Das darf doch wohl nicht wahr sein!
Ausgerechnet an Bertis erstem Schul-
tag hat die gesamte Familie verschlafen.

Berti, seine Eltern und seine Bruder Harald,

Sture und Erik geben zwar ihr Bestes, aber
der Weg zur groen Schulstartfeier wird
zur absoluten Katastrophe: Das beginnt
mit Bertis mehr als unpassender Klei-
dung (einem Schlafanzug), setzt sich mit
einer Polizeikontrolle (wegen Missachtung
der roten Ampel) fort und endet mit der
Flucht vor dem gemeinsten Hund der
Welt (Hilfe!). Naja, nicht ganz. Denn Berti
sorgt auch noch fur ein héchst unge-
wohnliches Klassenfoto ...

Ein wirklich witziges Erstleserbuch mit
einer rasanten Geschichte, grolartigen
lllustrationen und vielen pfiffigen Lese-
animationen und -spielen im Anhang. Da
bleiben auch Leseanfénger/-innen dran!

Selbst lesen macht Spal. Aber

wirklich gute Erstleseblicher

lassen sich auch bestens

vorlesen! Und regen — mit
Pausen an den richtigen Stellen — die
Fantasie der Kinder an. Mal ganz abgese-
hen davon, dass beim Nach- und
Weitererzéihlen auch das Textverstdndnis
gefordert wird ...

Lica-Muio

Ehisc Gty | LESESTARTER

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- das Buch

- Klebezettel und kleine Zettel, Stifte

Vorgehen/Aktivitdt:

- Die Geschichte wird vor dem Vorlesen
mit Klebezetteln unterteilt. Daftir wer-
den an besonders spannenden Stellen
Pausen markiert, z.B. nach ,Und dann
schreien alle. Weil bei Rot fahren streng
verboten ist", nach ,Sind sie jetzt auch
verhaftet” oder nach ,Mitten auf dem
Gehweg steht Sternchen. Der gemeinste
Hund der Welt".

* Beim Vorlesen wird dann an den mar-
kierten Stellen eine Pause eingelegt und
die Kinder sollen erzéhlen, wie ihrer Mei-
nung nach die Geschichte weitergeht.

- Variante: Die Passagen in wortlicher
Rede werden auf kleine Zettel notiert,
durchnummeriert (auf den Zetteln und
im Buch) und an die Teilnehmer/-innen
verteilt. Beim Vorlesen wird nun jedes Mal,
wenn wértliche Rede kommt, eine Pause
gemacht und die entsprechende Num-
mer genannt. Dann liest das jeweilige
Kind seinen ,Rollentext” vor.
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Ab ca. 10 Jahren

Geheimnissen auf den Grund gehen?
Das wird in dieser Geschichte ganz
wortlich genommen! Tom — und die
direkt angesprochenen Leserinnen und
Leser — erforschen némlich im Rahmen
einer internationalen Expedition die
Ruinen der versunkenen Stadt Alexan-
dria, die 365 nach Christus durch einen
furchtbaren Tsunami zerstort wurde.
Doch in der Tiefe trifft man nicht nur auf
Fische —wd&hrend der Unternehmung
werden die mutigen Taucher auch mit
den Geistern verstorbener Seeleute,
riesenhaften Grabwdchtern und be-
trigerischen Wissenschaftlern konfron-
tiert. Da kann eine falsche Entscheidung
héchst gefdhrliche Folgen haben ...

Interaktive Geschichten haben viel
Potenzial fur die Leseférderung! Die
Leserinnen und Leser bestimmen nach
jedem Kapitel selbst, wo weitergelesen
wird und wie die Handlung sich ent-
wickelt. Spannend, fantastisch und
hier im wahrsten Sinn mit Tiefgang ...

Auf der Entdeckerliste der
jungen Forscher/-innen steht
auch eines der sieben Welt-
wunder: der Leuchtturm von
Alexandria. Uber ihn und die anderen

Wunder gibt es auch far die Leserinnen
und Leser noch viel mehr herauszufin-
den...

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Internetzugang bzw. ein (gemeinsamer)
Besuch in der Bibliothek

Vorgehen/Aktivitéit:
- Den Kindern wird eine Liste der sieben

Weltwunder zur Verfugung gestellt.
Entweder analog oder lber
einen Link wie z.B.:

- Alle Teiinehmenden suchen @

sich jeweils eines der Welt-
wunder aus, Uber das sie
noch mehr in Erfahrung bringen méch-
ten. Die Informationen findet man auf
Internetseiten wie z.B.:

« Die Ergebnisse werden in
Steckbriefform prdasentiert und kénnen

individuell mit Fotos und Zeichnungen
ergdnzt werden.

Oder man recherchiert in
der Bibliothek.



https://grundschulwiki.zum.de/wiki/Sieben_Weltwunder_der_Antike
https://www.helles-koepfchen.de/die_sieben_weltwunder
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Dog Man - was soll das denn sein? Die
Antwort liegt eigentlich auf der Hand.
Oder vielmehr auf dem OP-Tisch, aber
das warde jetzt zu weit fUhren. Dog Man
ist némlich die kUnstlich hergestelite
Mischung aus einem supersportlichen,
Kung Fu-begeisterten, aber eher weni-
ger intelligenten Polizisten und einem
koérperlich weniger gut ausgestatteten,
aber superschlauen Polizeihund. Alles
klar? Falls nicht, muss man da jetzt eben
durch —und die vollig durchgeknallten
Comicabenteuer von Dog Man von An-
fang an miterleben.

Die gefeierte Graphic-Novel-Reihe be-
ginnt mit zwei Freunden im Grundschul-
alter, die ihrer Fantasie in selbst gezeich-
neten Comics freien Lauf lassen. Da sucht
man vielleicht etwas l&inger nach Logik,
literarischem Anspruch oder Tiefgang,
dafur lachen sich aber ggf. auch hart-
nackige Leseverweigerer [-innen schlapp.
Und fur Erwachsene gibt es mit dem Brief
der restlos gestressten Grundschullehre-
rin auf S. 112 auch noch Hintergrdndiges
zum Thema Leseférderung ...
Der Anhang des Buches bietet

® witzige, kreativ-spielerische
Ideen, die ohne Aufwand
umsetzbar und erweiterungs-
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féhig sind. Sehr unterhaltsam und
spielerisch lassen sich z.B. die beiden
Mimik-Schaubilder von S. 227 und S. 230
einsetzen, die den Kater Petey bzw. ein
neutrales Gesicht mit verschiedenen
Gefluhlsregungen zeigen.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Sitzordnung im Kreis
- Farbstifte, Papier bzw. Kartchen

Vorgehen/Aktivitiit:

- Die beiden Schaubilder mit den jewei-
ligen Gefuihlsadjektiven werden kopiert.
Evtl. nicht bekannte Wérter wie ,an-
geekelt” oder ,teuflisch® werden in der
Gruppe gekldart.

- Die Schaubilder werden in einzelne Ge-
sichter (mit Begriffen) unterteilt und auf
Kartchen aufgeklebt.

« Die Kartchen werden dann verdeckt ge-
mischt und jedes Kind zieht eine Karte,
die die anderen nicht sehen ddrfen.

- Die Kinder ahmen dann den jeweiligen
Gesichtsausdruck nach bzw. das auf
ihrem Kdartchen benannte Geftihl mit
Mimik und Bewegung — aber ohne Worte.
Die anderen erraten das jeweilige Geflhl.
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Hat etwa gleich am Buchanfang das
letzte Stundlein der beiden Uberforderten
Helden Steven und Piet geschlagen? Das
wdre ja ein Jammer! Also beginnt man

Steven und Piet erhalten
unerwartet Hilfe von einem
etwas unwirschen Droiden
namens B-PO/16. Der restlos

veraltete Roboter muss zu seinem Leid-
wesen alles befolgen, was seine User ihm
befehlen. Eine Idee zum Nachmachen!

definitiv besser mit dem eigentlichen An-
fang des unglaublichen Kaferabenteuers,
n&mlich mit der Idee der beiden Freun-
de, per gigantischer Metallblchse in die
Zonen unter der Stadt zu gelangen und
sich dort eine Préimie fUr gefangene Bugs,
wie z.B. den Gobbler-Wobbler, zu erkédmp-
fen. Die Idee an sich ist zweifellos gut -
aber bei der Ausflhrung sind witende
Hornwespen, Absturze in Ubelriechende
Sumpfe oder ein gigantischer Majestodon
noch die geringsten Sorgen ...

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Papier, Stifte
- ggf. Bastelmaterialien wie Klorollen,
Alufolie, Blumendraht, Eierkartons,
leere Pralinenschachteln, Tonpapier
(s. verlinkte Bastelanleitung unten)

Vorgehen/Aktivitiit:

- Die Kinder denken sich einen Droiden
aus, der ihnen bei einer ungeliebten oder
riskanten Tdatigkeit helfen kénnte, finden
einen Namen flr ihn und erstellen ein
illustriertes Kurzportrdit.

Die WOW-Reihe greift die Lesevorlieben
vieler Kinder auf: wenig FlieRtext, viele
Comicillustrationen, wortliche Rede, ein
sehr abwechslungsreiches Layout —und
eine rasante Handlung, die Witz und
Spannung verbindet. Das klappt bei den
Brummern wie geschmiert und macht
definitiv Lust auf weitere (Lese-)Ausfliige
in die Verbotene Zone ...

- Variante: Die Roboter werden aus
Mull /Recyclingmaterial
gebastelt. Eine schéne

Anleitung findet man hier: @



https://www.schule-und-familie.de/basteln/action/muell-roboter.html

AcK, DER
jM()N's.TERS‘:
UND DIE 10

Max B

MBIE-PARTY

CHRECK

und die Zombie-par fy

rschreck’, Bd- 2

arsEdition, Reihe Jack,
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3205.1299€

Ab ca. 10 Jahren

Probleme mit dem Selbstbewusstsein
haben Jack und seine Freunde defini-
tiv nicht! SchlieRlich haben sie gera-

de eine Zombie-Invasion in Wakefield
abgewendet: Der Beginn ihrer Helden-
mission, die sie — mindestens — auf eine
Stufe mit den Rittern der Tafelrunde
hievt. Doch Zeit zum Ausruhen bleibt den
selbst ernannten postapokalyptischen
Actionhelden nicht. Denn die Zombies
haben ihr Verhalten auf seltsame Weise
veréndert — und das muss dringend
erforscht werden, um die Welt oder zu-
mindest das eigene Leben zu retten.

Ein Computerspiel-Nerd, seine schrd-
ge Cligue, eine menschenleere Stadt
und eine Ansammlung von Zombies
und Monstern mit groRem Appetit:
Das ist der abgedrehte Hintergrund
der Buchfassung einer erfolgreichen
Netflix-Serie, die Spannung, Grusel,
Witz und aktuelle Medienbezlige ver-
bindet. Comic-lllustrationen ergéinzen
die atemlose Story, die auch Lese-
verweigerer ansprechen durfte ...

Ein Bestiarium anlegen? Was
soll das uberhaupt sein? Nicht
nur Jacks Freunde sind von der
Idee zundchst verblufft. Aber
natdrlich macht es Sinn, sich — streng

wissenschaftlich — mit seinen Widersa-
chern zu beschdftigen. Nicht nur Jack,
sondern auch andere Buchhelden wie z.B.
Harry Potter, machen es schlielllich vor!

Benétigtes Material /Voraussetzungen:

- Internetzugang oder ein Besuch in der
Bibliothek

- analoge Variante: Papier, Stifte

- digitale Variante: eine Kreativ-App far
Buchgestaltung wie z.B. ,Book Creator”
(s. auch Einfuhrung unter ,Stories for Kids
Who Dare to be Different)

Vorgehen/Aktivitiit:
- Die Kinder recherchieren Informatio-
nen zu fantastischen Kreaturen (z.B. in
.Hogwarts Schulblicher — Phantastische
Tierwesen und wo sie zu finden sind”, im
JAtlas der Fabelwesen® oder
online nochschauen:) @
bzw. Fabelwesen aus und
erstellt — analog oder
digital — einen Steckbrief mit Lebenslauf,
Fotos, eigenen lllustrationen.

- Jedes Kind wahlt ein Monster

- Variante fur die Schreibwerkstatt: Eine
kurze Geschichte schreiben, wie die Be-
gegnung mit diesem Wesen in der wirk-
lichen Welt aussehen kénnte.



https://klexikon.zum.de/wiki/Fabelwesen
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Ab C

Erist der Kénig des Waldes! Davon ist

der groRe, bdése Wolf Uberzeugt. Aber

es schmeichelt natdrlich seiner Eitelkeit,
wenn er auf seinem Spaziergang jedem,
den er trifft, die Frage stellen kann: ,Wer
ist der Starkste im ganzen Land?” Wirklich
Uberraschend ist es nicht, dass sowohl
der kleine Hase als auch Rotképpchen,
die sieben Zwerge oder die drei kleinen
Schweinchen Ubereifrig versichern, dass
natdrlich er, der Wolf, der Starkste sei. Und
der wird nach jeder Begegnung noch ein
bisschen groéker und angeberischer. Bis
er auf ein kleines, grines Wesen trifft, das

eine ganz und gar unglaubliche Antwort
parat hat ...

Das Kult-Bilderbuch eignet sich perfekt
fur die Inszenierung mithilfe des Kamis-
hibai-Erzé&ihltheaters: ein knapper, poin-
tierter Text, ruhige lllustrationen mit viel
Witz im Detail, Refrain-Charakter und eine
geniale Schlusspointe. Die viersprachige
Ausgabe bietet sich fur mehrsprachige,
interaktive Vorleseaktionen an —und far
deren kreative Ausgestaltung!

Vier Sprachen? Da geht doch
noch mehr! Aufgrund des
geringen Textumfangs kann die
,Ressource” Mehrsprachigkeit

Kinderbucher

ohne groRen Aufwand fur eine kreative
und sprachférdernde Aktion genutzt
werden.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
* Bildkarten bzw. Texte des Kamishibai

Vorgehen/Aktivitéit:

- Die Kamishibai-Geschichte wird — evtl.
mit verteilten Rollen — auf Deutsch und
gdf.in einer der anderen angebotenen
Sprachen vorgelesen, die Bilder werden
dabei ausgiebig betrachtet und bespro-
chen und das Textverstandnis sicher-
gestellt.

- Wer beherrscht eine weitere Sprache?
Hier kbnnen die Kinder, aber auch Eltern
oder Betreuer/-innen an einer Erweite-
rung der Textversionen mitwirken.

- Die kurzen Textteile werden gemeinsam
bzw.zu Hause in die jeweilige Herkunfts-
sprache Ubersetzt. Dabei kommt es weni-
ger auf eine waértliche, sondern vielmehr
auf eine sinngemdRe Ubersetzung an.

- Die neue Sprachvariante ergdnzt dann
das Kamishibai-Angebot und wird eben-
falls vorgelesen. Fortsetzung erwinscht!
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Lecker! Dem Fuchs lduft angesichts der
kostlichen Kirschen in der Tute auf sei-
nem Schof schon das Wasser im Mund
zusammen. Doch leider ist er nicht der
Einzige, der es auf die saftigen Friichte
abgesehen hat: Scharen von frechen
und hungrigen Génsen, Hasen, Ziegen,
Mdusen und Huhnern bedienen sich so
schnell am Vorrat, dass der Fuchs gar
nicht schnell genug ,NEIN!!“ rufen kann.
Da hilft es ihm auch nichts, dass er viel-
sprachig unterwegs ist und seinen Ausruf
in rund 50 Sprachen beherrscht.

Auf die Schnelle etwas Arabisch, Polnisch,
Persisch oder Vietnamesisch lernen? Das
klappt mit diesem witzigen, fast textfreien
Bilderbuch, das sich auf wenige Woérter
beschrankt: Das wutende ,NEIN!, das in
bunten Sprachen und Schriftzeichen in
den lllustrationen auftaucht, sowie die
Tiernamen, die jeweils in Deutsch, zahllo-
sen anderen Sprachen und mit Ausspra-
chehilfe angeboten werden. Vielfalt pur!

Das minimalistische Textange-
bot liefert eine Steilvorlage fur
kreative Erweiterung und damit
die Mdéglichkeit, die sprachli-
chen Ressourcen der Kinder einzubinden:

MULTILINGUAL

iber 40 SPRACHEN

¥ TALISA

Ein vielsprachiges Bilderbuch als Ge-
meinschaftsprodukt regt die Fantasie an
und dient der Sprachférderung aller
Teilnehmer/-innen.

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- weie Klebezettel
* Buntstifte, ggf. Wasserfarben

Vorgehen/Aktivitéit:

- Es liegt auf der Hand, mit dem Wort ,JA!"
anzufangen. Welche Sprachen kénnen
die Kinder beisteuern?

- Die gefundenen Ubersetzungen werden
mit Buntstiften auf Klebezettel geschrie-
ben und dann in das Buch eingefugt: Als
Ausruf der anderen Tiere, die schliel3lich
von ihrer eigenen Aktion Gberzeugt sind.
Wollt ihr auch Kirschen haben? ,JA!"

- Ergénzung: Analog zu den Buchseiten,
auf denen die Namen der einzelnen
Tiere in vielen Sprachen aufgelistet sind,
kénnen natdrlich auch noch weitere Kir-
schendiebe aufgefuhrt werden. Welche
Tiere kommen noch in Frage — und wie
heiBen sie in den Familiensprachen der
Kinder? Die Woérterlisten werden mit Tier-
lllustrationen der Kinder ergdnzt.
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Ein kleiner Schritt fur einen Menschen, ein
groRer Schritt fur eine ... Maus! Ein M&use-
rich mit unstillbarem Forscherdrang mag
nicht an den fantastischen K&semond
glauben, von dem die anderen Mduse
trédumen. Doch eine wissenschaftliche
Expedition muss akribisch vorbereitet
und dokumentiert werden. Wie gut, dass
die Forschermaus im Smithsonian Mu-
seum auf einen Verbundeten trifft, der sie
inihrem Vorhaben bestdrkt. Also geht es
los mit muhevoller Recherche, Planung
und Konstruktion der AusrUstung. Und der
Lohn? Unendliche Weiten und am Ende
ein Schritt auf die Mondoberfléiche, der
(Mause-)Geschichte schreibt ...

Die nostalgischen, sepiagetdnten und
detailverliebten lllustrationen dieses
wunderschénen Bilderbuches spruhen
nur so vor Fantasie und Witz. Und selbst
die GroRen werden dabei noch Neues
Uber die Geschichte der Mondlandung
erfahren — spdtestens im Sachanhang!

Den Ausflug ins All, der die
kleine Maus so Uberwaltigt,
kann man auch mit einer
spielerischen Aktion im Freien
begreifbar machen — und sich dabei

tatsdchlich im ,Sonnensystem” bewe-
gen ..

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- Gegenstdnde, die die GrélRenverhdlt-
nisse der Planeten verdeutlichen:
einen aufblasbaren Wasserball, eine
Grapefruit, eine Orange, zwei Limonen,
zwei kleine Murmeln, zwei Erbsen.
- Die Aktion findet drauen statt — auf dem
Sportplatz oder auf einem mindestens
75 Meter langen Weg.

Vorgehen/Aktivitiit:

- Die Kinder beschdftigen sich mit den
Planeten des Sonnensystems: Wie
hei3en sie und in welcher Anordnung
wurden die Kinder sie der GréR3e nach
aufreihen?

- DrauRen wird dann mithilfe der Gegen-
stdnde eine entsprechende Anordnung
nach GréRe der Planeten und ihrem
Abstand zueinander vorgenommen.
Kostenloses Downloadmaterial mit

zusdatzlichen Hintergrund-

infos gibt es hier:



https://www.schule-und-familie.de/assets/pdf/Astronomie_Kopiervorlagen.pdf
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Ab ca. 5 Jahren

DrauRen grunt und bltht, krabbelt,
summt und brummt es. Die Zauberin Zilly
und ihr bester Freund, der Kater Zingaro,
betrachten fasziniert das geschafti-

ge Treiben der Ameisen und Kafer. Und
natdrlich kommen die beiden dabei mal
wieder auf eine geniale Idee. ,Abrakada-
bra!” - ein Schwung mit Zillys Zauberstab
und schon sind die Freunde winzig klein
und kénnen sich das ganze Gewusel

aus der Néhe anschauen. Was auch die
schlaue Zauberin nicht bedacht hat: Win-
zige Wesen sind schnell in groer Gefahr!
Und der rettende Zauberstab hangt hoch
oben im Rosenstrauch ...

Bei Zilly und Zingaro sind vergnugliches
Chaos und verzwickte Situationen
Programm. Aus diesen — meist selbst
verschuldeten — Noten finden die beiden
kultigen Helden jedoch immer wieder
glucklich heraus: mit rettenden Einfdallen
in letzter Minute, einem ordentlichen
Schuss Magie und ... spannenden Vor-
lesegeschichten! Die vor Details nur so
wimmelnden lllustrationen bieten dabei
viel Raum zum Entdecken und (Weiter-)
Erzahlen.

Winzig klein oder riesengrol3?
Das kommt auf die Perspektive
an! Die Kinder entdecken wie

RORRY Py - * VALERIE Thumag
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Zilly und Zingaro, wie sich durch verén-
derte GréBenverhdltnisse der Blick auf
die Welt verandert.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- ausreichend Platz im Raum oder im
Garten
- ggf. Papier, Stifte

Vorgehen/Aktivitéit:
- Die Kinder werden angeregt, sich in ein
winziges Wesen hineinzuversetzen.

- Verénderte Blickwinkel kann man z.B. da-
durch einnehmen, indem man sich auf
den Boden bzw. die Wiese legt und nun
Gegenstdnde wie Tisch und Stuhle bzw.
Blumen und Stréucher betrachtet. Wie
fuhlt sich das an? Welche Herausforde-
rungen entstehen?

- Weiterflihrung: Welche Gegenstdnde
kénnten mir natzen, wenn ich so klein
ware? Als was kénnten z.B. eine Nuss-
schale, ein Fingerhut, ein Strohhalm oder
ein Pappbecher dienen? Hier darf erzéhlt
oder gemalt werden.

Wer méchte, kann auch Uber eine
Pflanzenbestimmungs-App, wie z.B. die

Pl@ntNet*-App mehr zu heimischen

Pflanzenarten erfahren.




HECTOR & HOLUNDA

RLICH UND
KLICH ZAUBE
V\I\\II\‘}NDERSHM VERHEXT

| Anke Henning

Chrissin gepyy .1..,,._,_““
Hector&Holunda

S_Huep (“‘-)
christin schill
carlsen

1SBN g78-3-551-

1445.16.00€
hren

51094-5

Ab ca. 6 Ja

Die Hexe Holunda und der Zauberer Hec-
tor leben seit immerhin 270 Jahren mehr
oder weniger harmonisch zusammen.
Doch nun knallt es immer 6fter: Hector
liebt Pflanzen, Holunda ist Grinzeug egal.
Hector sitzt hinter seinen Buchern, wah-
rend Holunda auf dem Besen durch den
Nachtwald dust. Und die kreativ zusam-
mengezauberten neuen Haustiere stellen
genauso grofe Herausforderungen dar
wie das tagliche Kichenchaos, Hectors
kostbare Zauberzutaten in Holundas Pilz-
suppe oder die gewalttétig wuchernden
Pflanzen im Treppenhaus. Kurzum: Im
Hexenhaushalt steht eine Trennung vor
der TUr ...

Das neuzeitliche Zaubermdarchen Gber-
zeugt mit witzigen Figuren, einer aben-
teuerlichen Handlung und vielen farben-
frohen lllustrationen. Die einzelnen Kapitel
haben ideale Vorleselénge und bieten
AnknUpfungsmaoglichkeiten fur viele krea-
tive Aktionen.

Kinder lieben Quatschwérter!

Da passt es doch bestens, dass

die schréigen Namen der

Haustiere von Hector und
Holunda zum Erfinden ganz neuer
Bewohner der magischen Wohngemein-
schaft inspirieren ...

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- Papier, Buntstifte bzw. Wasserfarben

Vorgehen/Aktivitéit:

- Alle vom zauberischen Paar herbei-
gehexten Tiere sind magische Misch-
wesen — in Bezug auf ihr Aussehen und
ihre Namen. Eine Verbindung von Katze
und Hund wird z.B. ein Kund, ein winzi-
ges Einhorn heiRt nattrlich Einchen und
der Mix aus Goldfisch und Spinne
ist dann eben ein Spisch. Beim Vorlesen
wird dieser Zusammenhang gemeinsam
entdeckt!

- Die Kinder kreieren eigene magische
Haustiere, statten sie mit einem passen-
den Namen aus und bringen ihre Vor-
stellung von diesen Wesen als lllustration
aufs Papier. Was wird also aus z.B. aus
der Verbindung von Elefant und Kéfer,
Zebra und Ameise oder Schildkréte und
Bdr? Ein ganzer Sprachspiel-Zoo!

- Digitale Variante: Die Kinder schicken
sich gegenseitig zwei Tier-Emoticons per
E-Mail oder tber das Smartphone, figen
diese zeichnerisch oder am Computer
zu einem Mischwesen zusammen und
schreiben einen kleinen Steckbrief dazu.




AUSFLUG
ZUM MOND

John Hare

Moritz
|SBN 978-3-89
48 S., 1400 €

565-381-0

ren

Ab ca. 5 Jah

Wie aufregend! Ein Schulausflug zum
Mond ist ja nun wirklich etwas Besonde-
res. Und all die Kinder, die aus dem schul-
busgelben Raumschiff herausklettern,
folgen auch brav ihrem Betreuer, um das
Gelénde gemeinsam zu erforschen. Alle?
Nein, nicht alle! Denn eins der Kinder hat
einen Zeichenblock und Buntstifte unter
dem Arm und weify auch spdatestens
nach dem faszinierenden Ausblick auf
den so weit entfernten blauen Planeten
Erde, was es damit machen mdéchte.
Allerdings nimmt das seine Aufmerksam-
keit so in Anspruch, dass es den Abflug
des Raumschiffs verpasst. Naja, schlimm
genug — aber dann kann man ja weiter-
malen. Und ganz neue Erkenntnisse — und
Freunde — gewinnen ...

Das textfreie Bilderbuch verzaubert mit
seinen traumhaften lllustrationen, die kei-
ne Worte brauchen, um viele individuelle
Geschichten zu erzéhlen.

Die auBerirdischen neuen
Freunde des Kindes sind voéllig
fasziniert von seinen Buntstif-
ten— und dem selbst gezeich-
neten Regenbogen! Die mattgraue
Mondlandschaft und seine ebenfalls
farblosen Bewohner lassen die sparsam

eingesetzten Farbakzente umso stérker
wirken und regen zu kreativen und
spannenden Experimenten an ...

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- sechs farblose Gléaser (z.B. alte Marme-
ladengléser)
- rote, gelbe und blaue Lebensmittelfarbe
- Kichenpapier

Vorgehen/Aktivitéit:
« Drei Gldser werden mit Wasser geflllt,
drei bleiben leer

- Der Inhalt jeweils eines Glases wird mit
roter, gelber und blauer Lebensmittelfar-
be eingefdarbt. Dann werden die Gléser so
im Kreis arrangiert, dass immer ein Glas
mit gefarbtem Wasser und ein leeres
nebeneinanderstehen.

+ Aus Kichenpapier werden sechs Streifen
geschnitten (am besten doppelt legen).
Jeder Streifen verbindet dann zwei Gldser
so, dass seine Enden den Glasboden
berthren. Auf das regenbogenbunte
Ergebnis muss man nicht lange warten!

Die genaue Beschreibung der

Aktion findet man hier:



https://www.knax.de/ospa/entdecken/experiment-zauber-regenbogen.html

Nicht mit uns!

und Mut =

ENT UND
VINC ANGST

Mobbing

H BIN

[Maartje Kuiper )/

Enne Koens tman (Ubers.

Andrea Klui
Gerstenberd

1SBN 978—3-8369—5679—6

192°5.,15.00 €
Ab ca. 10 Jahren

Llch bin Vincent, ich bin 11 Jahre alt und
ich bin sehr gut im Uberleben .. Vielleicht
hilft es ja, wenn man diese Worte wie ein
Mantra Uber hundert Mal wiederholt?
Das wdre gut — denn ansonsten séhe es
far Vincent nachts allein im Wald unge-
fahr so duster aus wie auf den schwarzen
Buchseiten. Doch wie ist er Uberhaupt
dorthin gekommen? Und was haben
seine Mitschuler- /innen, vier imagindre,
sprechende Tiere und ein M&dchen mit
dem seltsamen Spitznamen ,Die Jacke”
mit der Flucht in den Wald zu tun?

Ein Mix aus MINT und Mobbing: Denn die
Survival-Kenntnisse — mit naturwissen-
schaftlichem Einschlag —, die Vincent
sich angeeignet hat, helfen ihm in der
fast ausweglosen Situation, in die er wah-
rend der Klassenfahrt hineingeraten ist.
Mutig, ehrlich, informativ und sogar mit
Humor — besser kann man dieses Thema
nicht angehen!

In Vincents Bericht sind immer
wieder Survival-Tipps einge-
streut, die sich direkt auf die
Geschichte beziehen.Doch
Vincents Ausristung und seine Fach-
kenntnisse kbnnen bestimmt noch
erweitert werden: Ein ganz wichtiger
Aspekt des Uberlebenstrainings ist die

Orientierung in der Wildnis. Zum Beispiel
mithilfe eines selbst gebastelten Kom-
passes!

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- flache Plastikschale
* Nadhnadel
- ca.0,5cm dicke Scheibe von einem
(Wein-)Korken
* Magnet, ein Streifen Klebeband

Vorgehen/Aktivitéit:

- Die Nadel wird mit dem Klebestreifen
so auf die Korkscheibe geklebt, dass sie
auf beiden Seiten gleich weit Gber ihn
hinausragt.

- Mit dem Nordpol des Magneten (bei
einem Stabmagnet meist rot gekenn-
zeichnet) mindestens 20 mal vom Ohr
der Nadel in Richtung Spitze streichen,
um sie zu magnetisieren

« Die Korkscheibe mit der Nadel in das mit
Wasser gefilite Schdlchen setzen: Die
Nadelspitze dreht sich nach Norden! Hier

gibt es die genaue Anleitung:

- Zur noch einfacheren Varian-
te ,Schattenkompass® gelangt
man Gber den gleichen Link.



https://www.geo.de/geolino/basteln/1664-rtkl-experiment-der-nadelkompass

DBUCH FUR
HHNERHELDEN

TEIL Y DAS HHNDBUCH )
und [ Agnes véahiund (IR

jas vénhl
Elias V andbuc

Jacoby & stuart, Reihe

1SBN 97
06,1300 €
a. 8 Jahren

8_3-96428'023-7

Ab C

Die Hilfe ihrer Oma, bei der Lisa seit
einigen Monaten lebt, wlrde die ganze
Sache bestimmt nur noch schlimmer
machen! Was soll Oma schon gegen die
fiesen Jungs ausrichten, die Lisa seit dem
ersten Tag an der neuen Schule wegen
ihrer groen Ohren hanseln? Oft ist die
Bibliothek Lisas einziger Zufluchtsort. Dort
fallt ihr eines Tages das ,Handbuch far
Superhelden® auf. Ob dieses besondere
Buch sie wohl retten kann? Auf jeden

Fall bringt es viel Arbeit mit sich — denn
echte Superheld/-innen mussen ihre ins-
gesamt 101 besonderen Fahigkeiten hart
trainieren ..

Ob getrdumt oder nicht: Das Vertrauen

in eigene Fahigkeiten —und ein biss-
chen Fantasie - sind die Grundlage von
mehr Selbstbewusstsein und Stérke. Der
fantastische Anteil dieser Geschichte

mit wenig Text und vielen comicnahen
lllustrationen kann also durchaus Verdn-
derungen im Zusammenhang mit alltég-
lichen Schwierigkeiten bewirken. Nicht nur
fur Mobbing-Opfer!

Lisas Tagebucheintrédge und
Zeichnungen im Anhang liefern
Impulse, wie man durch die
Verénderung seiner Haltung

h far superhe!

der\“

auch sein Auftreten insgesamt veréndern
kann. Hier ist Uben angesagt!

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- ein ausreichend groBer Raum

bzw. Platz im Freien
- Zugang zur Zeichnung im Buchanhang:
,Kraftvolle Position*

Vorgehen/Aktivitdt:

- Woran erkennt man einen Superhelden
oder eine Superheldin? Auch an der
Kérperhaltung! Die kann im Buchanhang
gemeinsam betrachtet und analysiert
werden.

- Was bewirkt es, wenn man jemandem
direkt in die Augen schaut, die Schultern
zurGicknimmt, sich aufrichtet, tief einat-
met und lang ausatmet? Und wie wirkt
es, wenn man sich ,klein® macht, weg-
schaut und zurtickweicht? Die Kinder
stellen sich paarweise einander gegen-
Uber und probieren es aus.

« Ein Gesprach Uber die Ideen der Kinder,
wie man sich gemeinsam gegen Mob-
bing stark machen kénnte,
schlie3t die Aktion ab. Tipps
gibt es auch hier: @



https://www.kika.de/kummerkasten/sendungen/sendung105662.html

G DOCH!
'.sPR\NmE HEXE
ENGESCHICHTEN
(Hrsg-)

MUTPROB
Anke Th'lemG““
dtv junior
|sBN 978-3-42
n2 S, 15.95 €
Ab ca.7 Jahren

3-76240-3

Naturlich wirde man sich das trauen,
oder..? GlUcklicherweise mussen Mut-
proben in Geschichten ja von jemand
anderem absolviert werden. Und man
selbst kann gefahrlos miterleben, wie

es ausgeht, wenn z.B. jemand in den
Dunkelwald geschickt wird, um mit einem
Drachen zu kimpfen. Oder wenn man
an Halloween zu dem verlassenen Haus
lauft, in dem sich an diesem Tag angeb-
lich immer eine Hexe zeigt. Oder wenn
man an der neuen Schule die ganze
Klasse mit dem eigenen Mut beeindru-
cken moéchte. Oder — bitte nicht nach-
machen! —wenn beim groRen Wett-
bewerb ,Ich kann was Schlimmeres!“in
Sachen Mut (oder Dummheit?) immer
noch eins draufgesetzt werden muss ..

Angesichts von YouTube-Challenges und
aberwitzigen Mutproben in den Medien
treffen die Texte auf relativ harmlose
Weise den Zeitnerv: Sie erzéhlen mit Witz,
Fantasie, ein bisschen mérchenhaft
oder auch mal nur in Bildern von realen
oder fantastischen Herausforderungen.

Geschichten mit der eigenen
Realitat in Verbindung bringen,
an eigene Erfahrungen, Wdn-
sche oder auch Angste an-
knupfen: Das ist ein wichtiger Bestandteil

von Leseférderung. Zum Thema Mut,
Vorsicht und Bewdhrung hat bestimmt
jedes Kind etwas beizutragen.

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
- Zugang zum Buch bzw. zu ausgewdhlten
Geschichten

Vorgehen/Aktivitdt:

- Einzelne Geschichten werden vorgelesen.
Was ist die Herausforderung in der Ge-
schichte? Wovor haben die Buchfiguren
Angst, wie beurteilen das die Kinder und
wie hdtten diese sich in der gleichen
Situation verhalten?

- Was wdrde far die Kinder selbst Mut er-
fordern oder Uberwindung bedeuten?
Welcher Situation gehen sie am liebsten
aus dem Weg? Die Betreuerin oder der
Betreuer fangt selbst mit einem Beispiel
an. Hier reicht es auch, dass man etwas
Bestimmtes absolut nicht essen kann,
den Besuch bestimmter Orte nicht mag
oder nicht mit geschlossenen Augen fanf
Schritte vorwdrts machen kann ...

- Welche Situationen kénnte man Uber-
winden, welchen sollte man lieber aus
dem Weg zu gehen? Da wartet viel Ge-
spréchsstoff!




THEO UND D%R

H MHCH—GESCH\CHTE

EINE SCHUL-MUT

| sandra Reckers (m.)

cally stronk
er, Re‘lhe:

473-36531-9

Leserabe’

Ravensburg
1SBN 978-3-
48S.,799€

Ab ca. 6 Jahren

Selbst, wenn man noch gar nicht lesen
kann: Das Problem, das Theo bis in seine

Tr&dume verfolgt, wird schon auf der aller-

ersten Seite deutlich! Ein ratloser Junge,
dem lauter Zahlen und Fragezeichen um
den Kopf schwirren, eine erboste Lehrerin
und kichernde Klassenkameraden.

Kein Wunder, dass Theo Uberhaupt keine
Lust hat, in die Schule zu gehen und
urplétzlich an Fulweh, Nasenweh und
Schnupfhusten leidet. Doch dann naht
Hilfe — in Form eines winzigen Mannes
im Ohr. Der stellt sich als Peppino vor
und kann Theo in der Schule alle richti-
gen Antworten einflUstern. Bis Peppinio
selbst krank wird — mit sehr chaotischen
Folgen ..

Die kleine Erstlesergeschichte gegen
die grole Schulangst setzt weniger auf
realistische Lésungen als auf Witz und
fantastische Wendungen. Vielleicht
reagieren die anderen ja auch mal gar
nicht so, wie man es die ganze Zeit be-
fUrchtet hat! Ein hoher Bildanteil, ganz
kurze Kapitel und Leserdtsel bieten auf
jeden Fall rasche Erfolgserlebnisse.

mz:.é’g, ,qb;g-ﬂ

Theo ung der Mann im Ohr

Eine Schut-mut,
mach-G
Colly - es:.;hichw

Ins Ohr fltstern? Da fallt ja wohl
@ jedem die klassische ,Stille Post”
ein. Die eignet sich auch

bestens fur eine spielerische
Leseférderungsidee!

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Zugang zum Buch
- Sitzordnung im Stuhlkreis
- Zettel, Stifte

Vorgehen/Aktivitéit:

- Die Geschichte wird zuné&chst von der
Betreuerin, dem Betreuer oder von den
Kindern selbst abschnittweise vorge-
lesen.

- Die Betreuerin oder der Betreuer sucht
dann ein Wort in der Geschichte aus, das
einem der Kinder gezeigt wird, ohne dass
die anderen es sehen kénnen.

- Dieses Wort wird dann von Kind zu Kind
maoglichst leise weitergefllstert. Rtickfra-
gen gibt es nicht — es wird das weiterge-
geben, was verstanden wurde. Das letzte
Kind im Kreis schreibt das Wort so auf, wie
es bei ihm angekommen ist.




STORIES FOR KIDS

DIFFERENT

yOM MUT, ANDER

Quinton Winter
u. a. (ﬂbel‘s-)

)/
Ben grooks |
Ulrich Thiele

Loewe 8
1SBN 978-3-7432—042‘

208 5.,19.95 €

Ab ca. 8-10 Jahren

Anders zu sein, Haltung zu zeigen, etwas zu
veréndern, erfordert viel Mut! Oft mUssen
sich junge Menschen, die etwas bewegen
modchten, gegen Widersténde behaupten.
So musste sich auch Chris Colfer, heute
ein gefeierter Kinderbuchautor, in seiner
Kindheit gegen Mobbing wehren. Einen
Ausweg suchte er wahrend eines Kran-
kenhausaufenthaltes in den Fantasiewel-
ten von Geschichten. Diese bilden nun die
Grundlage seines erfolgreichen Schrift-
stellerdaseins.

Kinder, die in benachteiligten Milieus groR
werden, die sich wegen ihrer sexuellen
Identitdat, inrer Kritik an bestehenden Ver-
haltnissen oder der Verstéindnislosigkeit
von Familie und Umfeld schwertun und
trotzdem — oder gerade deshalb - Erfolg
haben: Ihre Geschichten werden hier in
hundert inspirierenden Kurzbiografien
vorgestellt.

Kinder brauchen Vorbilder! Und
fast jedes Kind bewundert eine
andere Persénlichkeit — ob aus
der eigenen Familie, aus den
Medien oder dem Sport. Dieses Sach-

DARE TO BE

SRy

Croewe

buch regt an, sich mit Idolen und dem,
was sie ausmacht, auseinanderzusetzen.

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Zugang zum Internet bzw. zu Zeitungen
oder Zeitschriften

Vorgehen/Aktivitéit:

- Jede Biografie wird auf einer Doppelseite
mit ganzseitigem Bild und einem kurzen
Text préisentiert. Die Kinder bldttern im
Buch und wahlen spontan Biografien
aus, die gemeinsam gelesen werden.

- Die Teilnehmenden sollen sich Gberlegen,
wer fUr sie selbst ein Vorbild ist, und war-
um.Im Internet bzw. in Zeitschriften oder
Zeitungen wird recherchiert und (analog
zum Buch) eine Seite mit einer knappen
Biographie verfasst.

- Variante: Aus den Texten und recher-
chierten Bildern wird mithilf einer App
wie ,Book Creator” ein eige-
nes Buch erstellt. Eine kurze
Einfahrung gibt es z.B. hier: @



https://lehrerfortbildung-bw.de/st_digital/medienwerkstatt/fortbildungen/lern2/2_werk/3_mmtext/book_creator_anleitung.pdf

MIRIA M
HERBUCH

DAS
BESSER
e ¢ MACHeR-

1SBN 978—3_649-63383"9 GU(”-

VERANDERST

olzapfel (Hrsg-)l

miriam H petter world (HVSQ-)

751DE
128 5.,14.00 € it donen
ie Wel
Ab ca. 8 Jahren verénderst

Die Welt durch das eigene Verhalten im
Alltag ein kleines Stuckchen besser ma-
chen? Das funktioniert tatsachlich! Wenn
man ein paar Regeln beachtet: den -
eigenen — Kopf einsetzen, sich Rat und
Unterstutzung holen, dartiber reden und
.. hicht den Mut verlieren. Sollte es dann
noch an praktischen Einféllen mangeln,
kann man sich von den Tipps aus den

Kapiteln des Buches, z.B. ,Save the planet’,

,Uberfluss und Mangel® oder ,Mitreden
und Mitmachen®, inspirieren lassen. Die
Aktionsmoglichkeiten reichen dabei vom
Spenden UberflUssiger Dinge Uber den

Umgang mit Mitmenschen, bewusstes
Einkaufen oder Tierschutz bis zum Enga-
gement in einer Organisation ...

Knapp, anschaulich, alltagsnah: Viele
Anregungen erscheinen recht selbstver-

standlich — oder sollten es sein! Das Buch
regt besonders dazu an, gute Ideen auch

in gute Taten umzuwandeln, nach dem
Motto ,Loslegen leicht gemacht!”

Weniger ist mehr! Selten war
diese Losung so zeitgemdnB wie
heute. Daher bietet besonders
die Idee, sich mit Dingen
auseinanderzusetzen, von denen man zu

viel hat, reichlich Potenzial fir Aktionen.
Zum Beispiel auch far ein spezielles
,Kochbuch” ...

Benétigtes Material/Voraussetzungen:
* Ankundigung der Aktion mindestens eine
Woche vorher, Zugang zum Internet
- Papier, Stifte

Vorgehen/Aktivitéit:

- Die Kinder inspizieren den heimischen
Kuhl- oder Vorratsschrank und notie-
ren Lebensmittel, deren Verfallsdatum
bevorsteht oder die in groBer Menge
vorhanden sind. Alternativ nennen sie
Lebensmittel, die haufig auf den Tisch
kommen.

- Mithilfe der kostenlosen App ,Zu gut far
die Tonne!* (Bundesministerium fir Er-
nahrung und Landwirtschaft) kann man
auf der Grundlage vorhandener Lebens-
mittel bzw. Reste nach Rezepten suchen,
in denen diese verwertet werden. Ge-
meinsam werden nun auf der Grundlage
der ,Zutatenlisten® der Kinder Gerichte
recherchiert, ggf. vereinfacht und an-
gepasst. Vielleicht eine Inspiration flr
die Familienktiche — auf jeden Fall ein
origineller Schreibanlass!

4]
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Kirste -
ger Reihe ,Thabo und EmmM

Oetin
_7891-1068-9

ISBN 978-3
64 5.,800%€
Ab ca. 8 Jahren

Thabo ist fassungslos! Ausgerechnet
der alte Schuhputzer Paki, der ehrlichste

Mensch unter der Sonne des Safari-Parks,

wird verddchtigt, die Brieftasche des
ziemlich unsympathischen Mister Brown
geklaut zu haben. Und naturlich soll mal
wieder der verwirrte Inspektor Gwebu den
Fall aufkléren. Da wird bei der Verbre-
cherbek&mpfung sicher dringend Hilfe
bendtigt. Erneut mUssen also Thabo und
seine Freundin Emma ran! Doch der Fall
erweist sich als GuBerst knifflig. Erst als es
plétzlich Geldscheine vom Marulabaum
regnet, wittern sie die richtige Spur ...

Die Detektivfalle von Thabo und Emma
bieten neben einem spannenden Schau-
platz jetzt auch vergnuglichen Lesestoff
fur alle, die sich ein etwas fortgeschrit-
teneres Leseniveau heranwagen wollen:
Uberschaubare Kapitel, viele lllustra-
tionen, ein Lesespiel zum Selbstbasteln
und ein kleines Glossar der verwendeten
Fremdworter. ,Ngiyabonga®!

Wer ware nicht selbst gerne
mal Detektiv und wiirde wie
Thabo und Emma einen
spannenden Fall I6sen? Ein
detektivisches Lesespiel zum Mitdenken:

SER VERDACHT

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Zugang zum Buch bzw. zu den
lllustrationen
- Papier, Schere, Stifte

Vorgehen/Aktivitiit:

- Die Betreuerin bzw. der Betreuer schnei-
det far die Seiten mit ,Schldssel-lllustra-
tionen® der Geschichte Papier so zu, dass
man damit den Text jeweils abdecken
kann.

- Die Kinder erfahren zuné&chst nur die
Basisfakten zu den Figuren (Namensliste
S.55).

- Die lllustrationen bzw. Stationen der
Handlung werden nun den Kindern
nacheinander gezeigt. Nach jedem
Abschnitt wird diskutiert: Was ist ge-
schehen? Wer ist beteiligt? Wie schatzen
die Kinder die Figuren ein? AnschlieBend
wird die jeweilige Abdeckung entfernt
und der passende Text — ggf. gekdrzt —
(vor-)gelesen.

- Vor der Wendung der Geschichte (5. 41)
sollen die Kinder eine Einschdtzung ab-
geben, wie es weitergehen kénnte. Wer
kénnte als Verddachtiger hinzukommen,
wer fdllt raus? Die Ideen werden auf Zet-
teln in Stichpunkten notiert und kénnen
ggf. spater als Schreibanlass fur alterna-
tive Geschichtenenden genutzt werden.




EIN SCHWEIN

MISCHT SICH

stina Nowothl‘\ig

nschneider [ Kri

uli Leiste schnatffel’, Bd-1

FISCHER KJB, Reihe _pauline
1ISBN 978—3—7373-4184-4

128 5.,12.00 €
Ab ca. 7 Jahren

Pauline Schnuffel hat eigentlich ein
wunderbares Leben bei Familie Pott:
Leonie ist ihre beste Freundin und Papa
Florian und Mama Myrte lassen das pfif-
fige Wildschwein sogar manchmal den
Sonntagskrimi mitgucken. Doch genau
das weckt bei Pauline den Wunsch, auch
selbst einmal einen Fall aufzuklaren: z.B.
den des Ublen Pups-Gestanks im Garten!
Ganz nebenbei kommt Pauline dabei
auch noch einem anderen Verbrechen
auf die Spur. Sogar, bevor es Uberhaupt
verUbt wird! Und gleichzeitig rettet Pauli-

ne die gefdhrdete Freundschaft zwischen

den Potts und den Dickendorfs, die leider
durch ihren Lottogewinn ganz schén
hochndsig geworden sind ...

Das Detektiv-Schwein erzahlt aus seiner
Sicht — und l&@sst die Leser/-innen mit viel
witz am (im wahrsten Sinne des Wortes)
Stunk seines ersten Falls teilhaben. Die
frohlich bebilderten, nicht zu langen Ka-
pitel lassen sich auch gut vorlesen.

In den Medien findet man
immer mehr Berichte Uber
Wildschweine in den Stadten.
Allerdings haben die nicht
unbedingt wie Pauline das Zeug zum

EIN

(m.)

Haustier. Spannende Tiere sind sie
trotzdem — und es lohnt sich, sie néher
kennen zu lernen!

Benétigtes Material /Voraussetzungen:
- Internetzugang
- farbiges Tonpapier, Packpapier oder

ein Blatt vom Zeichenblock (DIN A3)
- Schere, Stifte

Vorgehen/Aktivitéit:

- Die Kinder sammeln zun&chst — miand-
lich oder schriftlich — alles, was ihnen
spontan zum Thema Wildschwein einfdilt.

- AnschlieBend wird gemeinsam wei-
ter recherchiert. Spannende Infos und
einen kleinen Film gibt es z.B.
hier:

« Auf braunes Tonpapier wird @

der Umriss eines groRen

Wildschweins aufgemalt. Als

Vorlage dient z.B. das Buchcover. An-
schlieBend wird das Tier ausgeschnitten
und auf ein weilles Blatt geklebt.

* Rundherum werden die recherchierten
Infos angeordnet: Fertig ist das Wild-
schwein-Infoplakat!



https://www.kindernetz.de/oli/tierlexikon/wildschwein/-/id=74994/vv=steckbrief/nid=74994/did=83492/eeb8d9/index.html
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Das kann doch nicht mit rechten Dingen
zugehen! Bob und Justus haben doch
extra mit Peter fur sein groRes Spiel mit
den ,Rocky Beach Socceroos” trainiert —
und er hat 27 von 35 Schuissen gehalten.
Eine echte Glanzleistung! Doch als es
ernst wird, muss sich Peter nicht nur mit
den fiesen Lasterattacken seines groten
Konkurrenten Skinny auseinandersetzen.
In der zweiten Halbzeit scheint der Ball wie
verhext, &indert mitten im Flug seine
Richtung und landet unhaltbar far Peter
im Tor. Der Beginn einer ganzen Reihe von
fuBballerischen Misserfolgen. Und der

Beginn einer neuen Ermittlung fur die drei
P97,

Das lustige Wackelbild auf dem Cover
zeigt Peters Dilemma und macht zusatz-
lich neugierig auf das fuBballerische
Abenteuer der legenddren Detektive. ,Die
drei ??? Kids*-Reihe setzt auf klrzere Texte
und mehr lllustrationen und motiviert so
auch schwéachere Leser/-innen, die gerne
einsteigen moéchten.

Es liegt nahe, ein FulRballbuch
als Anlass flr eine bewegte
Aktion im Rahmen der Lesefér-
derung zu nutzen. SchlieBlich

Die drej ?
Kids
FuBball-Diehe

férdert Bewegung unter anderem auch
Konzentrationsféhigkeit und Teamf&hig-
keit. Und man holt die Kinder ggf. bei einer
ihrer Freizeitvorlieben ab ...

Benétigtes Material/Voraussetzungen:

- ein grolRer Raum oder Platz im Garten
oder auf dem Schulhof

- Stoppuhr (ggf. Funktion des
Smartphones nutzen)

- Fuball, Trillerpfeife

Vorgehen/Aktivitdit:
« Es wird eine zum vorhandenen Platz-
angebot passende Laufstrecke mit Start
und Ziel markiert.

- Der jeweilige ,Stlirmer” oder die ,Stirme-
rin“ muss nun den Ball auf das geschlos-
sene Buch legen und ihn nach erfolgtem
Anpfiff so schnell wie méglich ins Ziel
balancieren. Mit dem Anpfiff Iduft die Zeit.

* Bringt das Kind den Ball ins Ziel, gibt es
einen Punkt. Fallt der Ball vorher runter,
wird die Zeit angehalten und notiert. Die

,Rangliste” wird am Ende danach erstellt,
wer die meisten Punkte gesammelt hat
bzw. die léingste Balancezeit vorweisen
kann.




Herausgeber:
Stiftung Lesen
Romerwall 40

55131 Mainz
www.stiftunglesen.de

Verantwortlich:
Dr.Joérg F. Maas

Programme:
Sabine Uehlein

Redaktion:
Yasmin Welkenbach

Medienempfehlungen mit Aktionsideen:
Christine Kranz

Fachautorin:
Christine Sinnwell-Backes

Lektorat:
Miriam Holstein

Gestaltung:
Alexander Weiler, Hunstetten

Druck:
johnen-druck GmbH Co. KG
Bornwiese 5, 54470 Bernkastel-Kues

Auflage: 1.300 Exemplare
Irrtimer und Preiséinderungen vorbehalten
© Stiftung Lesen, Mainz 2020

Bildnachweis:

Stiftung Lesen (Titelbild): Christel Gross (S. 4); Christine Sinnwell-Backes (S. 6-13); Don Bosco (S.16);

Beltz Nikolo (S. 17); Beltz & Gelberg (S. 18, 33); Tessloff Verlag (S. 19); Ravensburger (S. 20, 24, 26, 39); cbj (S. 21);
arsEdition (S. 22, 29); Kosmos (S. 23, 44); Oetinger (S. 25, 42); Adrian (S. 27); Loewe Wow! (S. 28); Moritz (S. 30, 35);
TALISA (S. 31); Hueber (S. 32); Carlsen (S. 34); Gerstenberg (S. 36); Jacoby & Stuart (S. 37); dtv junior (S. 38);
Loewe (S. 40); Coppenrath Verlag (5.41); FISCHER KJB (S. 43).

IMPRESSUM




Stiftung Lesen

Kuttyr #| o

fur Bildung
m und Forschung



http://www.leseclubs.de
http://www.stiftunglesen.de
http://www.buendnisse-fuer-bildung.de/

